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Abschlussprüfung der Feuerwehr-Grundausbildung

Bericht auf S. 8
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Ein halbes Jahr „Wir Niederkasseler“ -
Gemeinsam auf Erfolgskurs

die zukünftige Berichterstattung
zu entwickeln. Besonders will-
kommen sind alle, die beim ers-
ten Treffen nicht dabei sein konn-
ten - wir freuen uns auf einen
regen Austausch! TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 3. 3. 3. 3. 3. Sep- Sep- Sep- Sep- Sep-
tember - 17 bis ca.tember - 17 bis ca.tember - 17 bis ca.tember - 17 bis ca.tember - 17 bis ca. 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr..... Wir
bitten um Anmeldung unter
r.mews@rautenberg.media.
Für alle Fragen rund um Werbean-
zeigen und die Zustellung ist Rule
Mews (r.mews@rautenberg.media)
Ihr Ansprechpartner. Redaktionelle
Beiträge senden Sie bitte weiterhin
an redaktion@wir-niederkasseler.
de. Wir sind stets offen für Ihre The-
menvorschläge und freuen uns über
jede Einsendung.
Als zusätzlichen Service haben wir
folgende Auslegestellen für Sie
eingerichtet:
Lülsdorf:Lülsdorf:Lülsdorf:Lülsdorf:Lülsdorf: Städtische Bücherei - Auf
dem Pemel 23
Ranzel:Ranzel:Ranzel:Ranzel:Ranzel: Radstudio Söndgerath -

Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Vereinsvertreter, Partner
und Kunden,
vor sechs Monaten haben wir mit
unserer Zeitung nach einer um-
fassenden Umstrukturierung ei-
nen neuen Weg eingeschlagen.
Seitdem ist viel passiert, und wir
möchten diesen besonderen Mei-
lenstein nutzen, um uns bei allen
Beteiligten herzlich zu bedanken.
Der Neustart war für unser gesam-
tes Team eine spannende Herausfor-
derung. Dank Ihres Vertrauens und
Ihrer aktiven Unterstützung konn-
ten wir diese erfolgreich meistern.
Besonders die enge Zusammenar-
beit mit der Stadt Niederkassel, den
lokalen Vereinen, Unternehmen und
Institutionen hat uns gezeigt, wie
wichtig ein starkes Netzwerk für eine
lebendige Berichterstattung ist. Die
vielen positiven Rückmeldungen aus
der Leserschaft und von unseren An-

zeigenkunden bestätigen uns darin,
dass wir gemeinsam auf dem richti-
gen Weg sind.
Wir freuen uns, dass unsere Zei-
tung nicht nur als Informations-
quelle, sondern auch als Plattform
für Austausch und Gemeinschaft
angenommen wird. Die Vielfalt der
eingereichten Beiträge, Veran-
staltungshinweise und Berichte
zeigt, wie vital das Leben in unse-
rer Stadt ist. Für dieses Engage-
ment möchten wir uns ausdrück-
lich bedanken!
Um den Dialog mit den Vereinen
weiter zu intensivieren, laden wir
alle Pressesprecher herzlich zu
einem 2. Informations- und Vor-
stellungstag in unseren Verlag
nach Troisdorf, zu Rautenberg
Media, ein. Diese Veranstaltung
bietet die Möglichkeit, sich per-
sönlich kennenzulernen, Fragen zu
klären und gemeinsam Ideen für

Gierslinger Straße 9a
NiederkasseNiederkasseNiederkasseNiederkasseNiederkassel: Bürgeramt -
Hauptstaße 39
RheidRheidRheidRheidRheidt: Garteninsel Wipperfürth -
Am alten Pfarrhof 5
MondorMondorMondorMondorMondorf: Städtische Bücherei -
Oberdorfstraße 4
Abschließend möchten wir uns
noch einmal für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die gute
Zusammenarbeit bedanken. Ge-
meinsam mit Ihnen möchten wir
unsere Zeitung auch in Zukunft
weiterentwickeln und als Sprach-
rohr für die Menschen und Verei-
ne in unserer Stadt stärken.
Wir blicken voller Zuversicht in die
Zukunft und freuen uns auf viele
weitere spannende Geschichten,
Projekte und Begegnungen.
Herzliche Grüße
Ihr Team der Wir NiederkasselerWir NiederkasselerWir NiederkasselerWir NiederkasselerWir Niederkasseler
Marco von Ganski, Klaus Keding
& Rule Mews
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Helfen in Krisenzeiten
Spendenaktion der KGS Lülsdorf zugunsten von „Tischlein-Deck-Dich“
Wie in jedem Jahr fand zum Schul-
jahresende an der KGS Lülsdorf
erneut eine große Sammelaktion
für die genannte Initiative statt,
die von den Eltern der Schüler-
innen und Schüler sehr großzügig
unterstützt wurde. Die Tische in
der Pausenhalle waren mehr als
gut gefüllt und so konnte am Mitt-
woch, 2. Juli, eine große Menge
an Lebensmitteln und Drogerie-
artikeln an Frau Mertens und ihr
Team von Tischlein-Deck-Dich
übergeben werden.
Eine besondere Überraschung
hielt die Känguru-Klasse (4c) für
Frau Mertens bereit. Bei ihrem
Klassenfest zum Abschied aus der
Grundschule entstand nämlich ein
Überschuss von 100 Euro, der auf
Beschluss der Eltern der Klasse
ebenfalls an „Tischlein-Deck-
Dick“ übergeben wurde. Stolz
überreichten die Schülerinnen
und Schüler einen symbolischen
Scheck. Frau Mertens bedankte
sich sehr herzlich für die gelunge-

ne Überraschung und die zahlrei-
chen Spenden, mit denen sie ihr
Sortiment für bedürftige Men-
schen im Stadtgebiet wieder auf-
füllen kann.

�

16
Qualität 
   vor Ort!

Feldmühlestr. 28 · Niederkassel-Ranzel · www.autoservice-rettig.com 

� PKW- und Transporterservice
� Reisemobilservice
� Unfallinstandsetzung
� 0 22 08/91 31 57
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Dritter Feierabendmarkt in diesem Jahr
Sonnige Stimmung auf dem Dorfplatz in Uckendorf

Wein und Bier bis hin zu dekora-
tiven Accessoires für Haus und
Garten. Auch die Stadtwerke Nie-
derkassel waren mit einem eige-
nen Stand vertreten. Für musika-
lische Unterhaltung sorgte ein DJ,
der mit sommerlichen Klängen für
gute Laune sorgte.
Viele Gäste nutzten die Gelegen-
heit, sich mit Freunden zu treffen,
neue Bekanntschaften zu schlie-
ßen oder einfach bei einem Glas
Wein den Tag ausklingen zu las-
sen. Der Dorfplatz war sehr gut
gefüllt und die Stimmung ent-
spannt und familiär.
Der nächste Feierabendmarkt fin-
det wie gewohnt am letzten Don-
nerstag des Monats statt. Am 31.
Juli lädt die SEG und wevent dann
auf den Ludwigplatz in Lülsdorf
ein.

(MvG) Vergangenen Woche ver-
wandelte sich der Dorfplatz in
Uckendorf in einen lebendigen
Treffpunkt. Der dritte Feierabend-
markt in Niederkassel lockte
zahlreiche Besucher an. Nach-
dem sich am Nachmittag noch
dunkle Wolken und kräftige Re-
genschauer über Niederkassel
gelegt hatten, zeigte sich pünkt-
lich zum Start um 17 Uhr die Son-
ne und sorgte für angenehme
Temperaturen. Die entspannte
Atmosphäre erinnerte an einen
lauen Urlaubsabend, an dem
Nachbarn und Freunde zusam-
menkommen, um gemeinsam den
Feierabend zu genießen.
Rund um den Dorfplatz reihten
sich insgesamt 16 Stände
aneinander. Die Auswahl reichte
von frisch gebackener Pizza über Sommerflair in Uckendorf. Foto: MvGSommerflair in Uckendorf. Foto: MvGSommerflair in Uckendorf. Foto: MvGSommerflair in Uckendorf. Foto: MvGSommerflair in Uckendorf. Foto: MvG
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.07. BIS 31.07.2025

(einmalig gültig bis 31.07.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 31.07.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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Radtourankündigung
13 Juli:
ADFC-Tour in den Hennefer Wald
und zur Sieglinde

(MvG/P. Lorscheid) Tourenbe-
schreibung: Über die Felder zur
Burg Niederpleis; von dort in den
Wald oberhalb von Geistingen und
über Rott nach Hennef. Weiter zur
Einkehr in die Sieglinde. Anschlie-
ßend Rückfahrt nach Rheidt
entlang der Sieg.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Sonntag, 13. Juli,
11 Uhr, Rheidt kath. Kirche
(Hoher Rain 27)
Schwierigkeitsgrad:Schwierigkeitsgrad:Schwierigkeitsgrad:Schwierigkeitsgrad:Schwierigkeitsgrad:
Entfernung ca. 60 km

mittlere Fahrgeschwindigkeit
(ca. 18 km/h)
hügelige Abschnitte
Teilnahmegebühr:
3 Euro für Nichtmitglieder
Tourenleitung und weitere Infor-
mationen:
Vilma Plum, Tel. 01575 5598684
Link:
https://touren-termine.adfc.de/
radveranstaltung/
163296-hennefer-wald-und-
sieglinde
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Abschlussprüfung der Feuerwehr-Grundausbildung
Bericht zur Titelseite

(MvG/P. Stiehl) Am Samstag, 14.
Juni, war es endlich so weit, 16
Teilnehmer und Teilnehmerinnen
haben nach über 230 Stunden Aus-
bildung ihre Grundausbildung für
die Feuerwehr der Stadt Nieder-
kassel erfolgreich abgeschlossen.
Diese bestand aus vier Teile. Der
erste Teil fand in der ersten Hälfte
2024 statt, in dem haben die an-
gehenden Feuerwehrleute alle
Basics zur einfach Technischerhil-
feleistung und zur Brandbekämp-
fung beigebracht bekommen. Im
Anschluss folgte die sogenannte
Sprechfunk- und Atemschutzaus-
bildung. Diese fanden in der zwei-
ten Hälfte 2024 statt.
Nun fehlte der der letzte Teil der
Grundausbildung, dieser er-
streckte sich über 90 Stunden und
beinhaltete die schwere Techni-

schehilfeleistung. In all den eh-
renamtlich geleisteten Unter-
richtsstunden erhielten die Kame-
raden und Kameradinnen sämtli-
ches Wissen über die technischen
Rettungsgeräte wie der Hydrauli-
schen Rettungsschere oder dem
Spreizer. All diese Gerätschaften
dienen zur Rettung und Befreiung
von eingeklemmten Personen bei
beispielsweise schweren Ver-
kehrsunfällen. Ebenso wurden In-
halte zur Befreiung von Personen
aus verschiedensten Lagen und
Situationen geschult, unter ande-
rem unter einem Container oder
aus der Tiefe.
Der Leiter der Feuerwehr, Heinz
Ewald Verwey, ist dankbar für die
unzähligen ehrenamtlich geleis-
teten Stunden der nun vollstän-
dig ausgebildeten Feuerwehrfrau-

en und Männer. Ein großer Dank
geht auch an die Ausbilder. „Ich
bin froh, dass sich bei der doch
sehr umfangreichen Grundausbil-
dung so viele ehrenamtliche Wehr-
leute gefunden haben, um den
Nachwuchs die Welt der Feuer-
wehr beizubringen. Insbesondre
geht mein Dank an die ehemalige

und aktuelle Ausbildungsleitung,
die das ganze koordiniert haben“,
so Verwey weiter.
Ebenso unentgeltlich ist die Ar-
beit und Zeit der Firmen Astwerk
Nils Beyer GmbH und dem En-
gelshof Nils Engels. Beide unter-
stützen den Lehrgang mit Materi-
al und Leistungen.

www.immobilien-noebel.deinfo@immobilien-noebel.de  ||  Telefon: 0228 45 00 22  ||  

KÖ N N E N W I R!  S C H O N L A N G E.  
IMMOBI L I EN?
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Das T-Roc Cabriolet R-Line. Offen für Mehr: Kompakt, frei und voller Möglichkeiten. Entdecken Sie es und steigen Sie ein! 

Ausstattung Angebot Nr. 0637974A0R: Lackierung: Teal Blue Schwarz, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, App-Connect Wire-
less für Apple CarPlay und Android Auto, Digital Cockpit, LED-Plus-Scheinwerfer, Leichtmetallräder „Valencia“, ACC, Verkehrszeichenerkennung, 
Textilverdeck elektrisch-hydraulisch, Klimaanlage u.v.m.
 
T-Roc Cabriolet R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 6,2 kombiniert, 7,8 innerstädtisch (langsam), 6,2 Stadtrand (mittel), 5,4 Landstraße (schnell), 6,3 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 141 (kombiniert), CO2 Klasse: E

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 Jährliche Fahrleistung:  10.000 km
Laufzeit: 24 Monate monatliche Leasingrate:  179,00 € 1,2

Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebunde-
ner Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 07/2025. Angebot gilt nur, 
solange der Vorrat reicht. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Jetzt privat leasen 
ab 179,00 €1,2

Jetzt günstig leasen.
Das T-Roc Cabriolet R-Line
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Ein Jahr Seniorennetzwerks ZWAR Niederkassel
Große Feier in Mondorf

(MvG/H.-T. Wolf) Kaum zu glau-
ben, aber schon ist ein Jahr seit
der Neugründung des Senioren-
netzwerks ZWAR Niederkassel

Süd (ZWAR = Zwischen Arbeit und
Ruhestand) vergangen. Keiner
konnte vor einem Jahr ahnen, wie
erfolgreich diese Neugründung

Foto: ZWARFoto: ZWARFoto: ZWARFoto: ZWARFoto: ZWAR

sein würde. Mittlerweile gibt es
ca 200 interessierte Mitglieder,
die sich inzwischen in über 20 ein-
zelnen Gruppen zu den verschie-
densten Aktivitäten zusammen-
gefunden haben. Manche Grup-
pen treffen sich regelmäßig jede
Woche, wie z. B. die Nordic Wal-
king-Gruppe, die meisten in zwei
bis dreiwöchigem Rhythmus.
Manche Gruppen treffen sich auch
nur saisonbedingt, wie die Grup-
pe SUP (Stand Up Paddling).
Der Geburtstag wurde gebührend
im Rahmen eines Sommerfestes
den Räumen und im Hof der Pfarr-
gemeinde St. Laurentius am Ade-
nauerplatz in Mondorf bei Essen
und Getränken gefeiert.
Bürgermeister Großgarten beehrte
samt seiner Familie die Feier und
erinnerte in seiner Ansprache an
die Herausforderungen und umfang-
reichen Planungen, mit der die
Stadtverwaltung in Zusammenar-
beit mit der Caritas Rhein-Sieg die
Gründung von ZWAR unterstützte.
Ein wichtiger Punkt bei der Feier
war die offizielle Verabschiedung
von Claudia Gabriel von der Cari-

tas Rhein-Sieg, die insgesamt ein
Jahr die ZWAR-Gruppe begleitet
und bei der Selbstorganisation der
regelmäßigen Basistreffen und
auch der einzelnen Gruppen her-
vorragend unterstützt hat.
Hans-Thomas Wolf, derer Vertreter
von ZWAR Niederkassel Süd, be-
dankte sich in seiner Rede im Na-
men aller ZWARler bei Claudia Gab-
riel. „Liebe Claudia, du hast uns ein
Jahr lang hervorragend unterstützt
und betreut. Dank deiner Unterstüt-
zung hat sich unsere ZWAR-Gruppe
zu einer Erfolgsgeschichte entwi-
ckelt. Deine Tipps und Ratschläge
sind von unschätzbarem Wert für uns.
Durch dich haben wir deutlich mehr
Spaß und Lebensfreude gewonnen
und eine Steigerung der Lebensqua-
lität erfahren. Sogar Freundschaften
haben sich inzwischen entwickelt.
Du bist uns in dieser Zeit ans Herz
gewachsen und wir werden dich si-
cher noch oft vermissen. Bei unserer
ZWAR-Gruppe im Süden Niederkas-
sels hörst du nun auf, um bei der
Gründung von der neuen ZWAR-
Gruppe Niederkassel Nord wieder
zu unterstützen.“

Die Fahrrad-RikschaDie Fahrrad-RikschaDie Fahrrad-RikschaDie Fahrrad-RikschaDie Fahrrad-Rikscha
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29.7. BIS 9.8.

Ninja-Action, Hüpf-Spaß und Technik-News:
der Sommer in der HUMA Shopping & Outlet
Ob sportliche Herausforderungen, riesige Dino-Hüpfburgen oder Neues für Technik-Fans:
In der HUMA Shopping & Outlet ist auch in diesem Sommer jede Menge los.
Für Familien, Fitness-Fans und Schnäppchenjäger!

Anzeige

Wie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? Der
Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!
Springen, hangeln, klettern, ba-
lancieren - vom 29. Juli bis 9. Au-
gust 2025 verwandelt sich die
HUMA in eine sportliche Erlebnis-
fläche für Groß und Klein. Ein spek-
takulärer Ninja-Parcours lädt
dazu ein, eigene Grenzen zu tes-
ten und jede Menge Spaß zu erle-
ben - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt. Täglich von 10
bis 18 Uhr warten acht spannen-
de Hindernisse darauf, bezwun-
gen zu werden: darunter eine Ba-
lance Bridge, das Spinning Log,
die berühmte Salmon Ladder und
die finale Warped Wall. Ob Ein-
steiger oder Fitnessprofi - hier ist
für jeden etwas dabei. Inspiriert
von der beliebten TV-Show „Nin-
ja Warrior“ ist der Parcours nicht
nur sportlich anspruchsvoll, son-
dern auch ein echtes Erlebnis für
die ganze Familie. Ziel ist nicht
Perfektion, sondern der Spaß an
der Bewegung - und vielleicht
sogar ein kleiner Adrenalinkick.
Also: Sportschuhe schnüren, vor-
beikommen und selbst ausprobie-
ren!
Dino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: Der
Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!
Noch bis zum 27. Juli präsentiert
sich der HUMA Park als farben-
frohe Dino-Welt - mit einer Viel-
zahl an Hüpfburgen, Bobby Cars,
schattigen Sitzplätzen und klei-
nen Snacks. Besonders an war-
men Sommertagen ist der Dino-
Hüpfburgen-Park das perfekte
Ziel für Familien mit bewegungs-

hungrigen Kindern. Geöffnet ist der
Park bei gutem Wetter dienstags
bis freitags von 13 bis 18:30 Uhr -
an Wochenenden, Feiertagen und
in den Ferien schon ab 12 Uhr. Mon-
tag ist Ruhetag. Kinder zahlen 10
Euro Eintritt (unter 2 Jahren frei),
Erwachsene 5 Euro - nicht jedoch
an den Spezialtagen! Mittwochs
ist Familientag mit freiem Eintritt
für alle Eltern, dienstags genießen
Großeltern freien Eintritt. Genie-
ßen Sie vergnügte Tage mit Lachen
und Toben - mitten in Sankt Au-
gustin.
SASASASASATURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - die
TTTTTechnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!
Auch für Technikfans gibt’s News:
Der Elektronikmarkt in der HUMA
bekommt ab Juli ein neues Ge-
sicht! Aus SATURN wird Media
Markt - mit frischem Look, ge-
wohnt großer Auswahl und attrak-
tiven Angeboten rund um Unter-
haltungselektronik, Haushaltsge-
räte, Smart Home, Gaming und
vieles mehr. Auch wenn das Er-
scheinungsbild von Orange zu Rot
wechselt: Eins bleibt sicher - die
HUMA bleibt auch künftig die ers-
te Adresse in Sankt Augustin für
Technik-Shopping mit Beratung,
Service und tolle Deals.
ZentrZentrZentrZentrZentral gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen, k k k k kostenlos parostenlos parostenlos parostenlos parostenlos par-----
ken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
schnell und einfach erreichbar -
mit dem Auto oder öffentlichen
Verkehrsmitteln. Autofahrern ste-
hen 2.300 großzügige Parkplätze
auf drei Ebenen zur Verfügung,
die ersten zwei Stunden ist das

Parken immer kostenfrei. Die
HUMA ist montags bis samstags
von 10 bis 20 Uhr geöffnet - per-
fekt für einen ausgedehnten Shop-
pingtag mit der ganzen Familie.
Mehr Infos zu allen Aktionen,

Events und Shops finden Sie
immer auf huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf
den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter @HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-
gustingustingustingustingustin auf Facebook, Instagram
und TikTok.

Die gesamte ZWAR-Gruppe Nie-
derkassel Süd hatte als Zeichen
ihrer Dankbarkeit im Vorfeld ge-
sammelt und überreichte den Be-
trag mit einem Geschenk.
Als Überraschung für Claudia Gab-
riel hatte die Nordic Walking-Grup-
pe noch einen Tanz unter dem Mot-
to „Walking on Sunshine“ mit ih-
ren Walking-Stöcken einstudiert,
den sie dann unter den Beifall al-
ler Anwesenden präsentierte.

Die Gesprächs-Gruppe bedankte
sich mit einem selbstverfassten
Gedicht und überreichte dies zum
Abschluss auf einem großen
selbstentworfenen Plakat an Clau-
dia Gabriel.
Die Gruppe „Radeln ohne Alter“,
vertreten durch Willi Stegemeyer,
nutzte die Veranstaltung, um ihre
neueste Fahrrad-Rikscha vorzu-
stellen. Die Veranstaltungsteil-
nehmer hatten die Möglichkeit zu

einer kleinen Proberunde durch
Mondorf. ZWAR Niederkassel Süd
unterstützt diesen kostenlosen
Rikscha-Service mit drei neuen
Rikscha-Piloten, um Mitbürgern
von Niederkassel, die nicht mehr
so mobil sind, kostenlose Fahrten
in Niederkassel zu ermöglichen.
Trotz des unbeständigen Wetters
freuten sich alle Teilnehmer über
das gelungene Fest und bedank-
ten sich bei der Pfarrgemeinde

St. Laurentius, die der ZWAR-
Gruppe die Feier in ihren Räum-
lichkeiten ermöglichte.
Der einzige Wehmutstropfen bei der
Feier war das Wetter. Die kurzfristi-
gen Regenschauer zwangen die Teil-
nehmer der Veranstaltung mehrfach
zur Flucht nach drinnen. Zum Glück
gab es auch zwischendurch Regen-
pausen, sodass man draußen noch
gemütlich zusammensitzen und fei-
ern konnte.
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Anzeige

Human Strength -
Gesundheit & Fitnesskurs für Jung & Alt

Dienstags abends 17:30-18:30 Uhr mit Maurice

In diesem abwechslungsreichen
Sportkurs steht die Freude an
der Bewegung im Vordergrund!
Durch gezielte Übungen fördern
wir die Koordination und ver-
bessern gezielt Haltung und
Bewegungsabläufe im Alltag.
Ein Schwerpunkt liegt auf
dem Stärken der Muskulatur,
insbesondere der Rücken-,
Bauch- und Beinmuskulatur, um
Verspannungen vorzubeugen
und die Körperhaltung nachhal-
tig zu verbessern. Mit einer Mi-
schung aus funktionellem Trai-
ning, leichten Ausdauerübungen
und spielerischen Elementen
wird nicht nur die körperliche
Fitness gesteigert, sondern auch
das Körpergefühl geschult. Der
Kurs ist für alle Altersgruppen
geeignet - egal ob Einsteiger

oder Fortgeschrittene - und bie-
tet die perfekte Gelegenheit, ge-
meinsam in Bewegung zu kom-
men, die eigene Gesundheit zu
fördern und dabei jede Menge
Spaß zu haben.

10 10 10 10 10 TTTTTermine für 80 Euro (22.07.,ermine für 80 Euro (22.07.,ermine für 80 Euro (22.07.,ermine für 80 Euro (22.07.,ermine für 80 Euro (22.07.,
29.07., 05.08., 12.08., 19.08.,29.07., 05.08., 12.08., 19.08.,29.07., 05.08., 12.08., 19.08.,29.07., 05.08., 12.08., 19.08.,29.07., 05.08., 12.08., 19.08.,
26.08., 02.09., 09.09., 26.09.,26.08., 02.09., 09.09., 26.09.,26.08., 02.09., 09.09., 26.09.,26.08., 02.09., 09.09., 26.09.,26.08., 02.09., 09.09., 26.09.,
23.09.)23.09.)23.09.)23.09.)23.09.)
Anmeldung unter
www.athletictherapy.de
Fragen oder ähnliches an
kurse@athletictherapy.de
AthleticTherapy - Physiotherapie

YYYYYoga Koga Koga Koga Koga Kurs für Beginner - Samstagurs für Beginner - Samstagurs für Beginner - Samstagurs für Beginner - Samstagurs für Beginner - Samstagsssss
09:30-10:30 Uhr mit Heidi09:30-10:30 Uhr mit Heidi09:30-10:30 Uhr mit Heidi09:30-10:30 Uhr mit Heidi09:30-10:30 Uhr mit Heidi
Wer den Tag achtsam beginnen
möchte, ist hier beim Yoga-Kurs
genau richtig.
Yoga ist ideal, um etwas für den
Körper zu tun und gleichzeitig
körperlich und geistig zu entspan-
nen. Regelmäßige Übung verbes-
sert den Gesundheitszustand, ist
hervorragend zur Stressreduzie-
rung und -vermeidung geeignet.
Da die Übungen abwechslungs-

reich gestaltet sind und die un-
terschiedlichen körperlichen Vo-
raussetzungen der Teilnehmer
berücksichtigt werden, kann je-
der Yoga praktizieren. Sie kom-
men mit Yoga eindeutig ent-
spannter durch eine stressige
Woche und finden zum inneren
Gleichgewicht.
„Beim Yoga geht es nicht darum,
deine Zehen zu berühren, son-
dern darum, was du auf dem Weg
nach unten lernst“. (Jigar Gor)
10 10 10 10 10 TTTTTermine für 110 Euroermine für 110 Euroermine für 110 Euroermine für 110 Euroermine für 110 Euro
(19.07., 26.07., 02.08.,(19.07., 26.07., 02.08.,(19.07., 26.07., 02.08.,(19.07., 26.07., 02.08.,(19.07., 26.07., 02.08.,
16.08., 23.08., 30.08., 06.09.,16.08., 23.08., 30.08., 06.09.,16.08., 23.08., 30.08., 06.09.,16.08., 23.08., 30.08., 06.09.,16.08., 23.08., 30.08., 06.09.,
13.09., 27.09., 04.10.)13.09., 27.09., 04.10.)13.09., 27.09., 04.10.)13.09., 27.09., 04.10.)13.09., 27.09., 04.10.)
Anmeldung unter
www.athletictherapy.de
Fragen oder ähnliches an
kurse@athletictherapy.de
AthleticTherapy -
Physiotherapie

Dachdeckerei Andrae
Ihr persönlicher  
Dachdeckermeister 
für alle  
Dachdeckerarbeiten

Gartenstraße 72
Niederkassel-Mondorf
Tel. 0228-451656
Mobil 0151-12019088 info@Dachdeckerei-Andrae.de
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Mittelalterliches Fachwerk, 

60er-Jahre-Einfamilienhaus oder 

Reihenhaus aus den Siebzigern? 

Den Weg hin zur klimafreundlichen Heizung

stellen Ihnen die Energieexperten der 

gerne in einer anbieterneutralen Beratung vor. 

DIE WÄRMEPUMPE FUNKTIONIERT

AUCH IM ALTBAU.

50 Jahre Angelsportverein Mondorf 1975 e. V.
Ein unvergessliches Jubiläum voller Emotionen und Gemeinschaft

(MvG/P. Stein) Der Angelsportver-
ein Mondorf 1975 e. V. feierte am
vergangenen Wochenende sein
50-jähriges Bestehen und blickt
voller Dankbarkeit auf ein Fest
zurück, das allen noch lange in
Erinnerung bleiben wird.
Bei strahlendem Wetter und bester
Stimmung durften zahlreiche Gäs-
te durch unseren Bürgermeister
Matthias Großgarten und den 1.
Vorsitzenden Michael Domgörgen
begrüßt werden, die gemeinsam mit
den Mitgliedern des Angelsportver-
eins dieses besondere Jubiläum
gefeiert haben. Der Verein bedankt
sich von Herzen bei allen Besucher-
innen und Besuchern sowie bei den
großartigen Akteurinnen und Ak-
teuren, die das Fest zu etwas ganz
Besonderem gemacht haben.

Ein herzliches Dankeschön geht
an die Tanzgruppe de Höppebe-
enche aus Troisdorf-Bergheim, die
mit viel Charme und guter Laune
für leuchtende Augen sorgte.
Ebenso danken wir der 1. Mon-
dorfer Karnevalsgesellschaft, de-
ren Junioren mit beeindrucken-
der Akrobatik begeisterten und
deren Senioren mit einer ein-
drucksvollen Menschenpyramide
das Publikum zum Staunen brach-
ten. Auch die Boore und die wun-
derbare Bianca bereicherten un-
ser Fest mit Musik, Lebensfreude
und rheinischem Herzblut.
Für den musikalischen Ausklang
des Abends sorgte DJ Dennis
Alegria, der mit seinem Sound bis
in die Nacht für beste Stimmung
auf der Tanzfläche sorgte.

v. l. n. r. vorne: Thomas Pöttgen (2. Sportwart), Sabrina Stein (Betreuerinv. l. n. r. vorne: Thomas Pöttgen (2. Sportwart), Sabrina Stein (Betreuerinv. l. n. r. vorne: Thomas Pöttgen (2. Sportwart), Sabrina Stein (Betreuerinv. l. n. r. vorne: Thomas Pöttgen (2. Sportwart), Sabrina Stein (Betreuerinv. l. n. r. vorne: Thomas Pöttgen (2. Sportwart), Sabrina Stein (Betreuerin
Jugend), Jörg Berning (Beisitzer) - hinten: Michael Domgörgen (1.Jugend), Jörg Berning (Beisitzer) - hinten: Michael Domgörgen (1.Jugend), Jörg Berning (Beisitzer) - hinten: Michael Domgörgen (1.Jugend), Jörg Berning (Beisitzer) - hinten: Michael Domgörgen (1.Jugend), Jörg Berning (Beisitzer) - hinten: Michael Domgörgen (1.
Vorsitzender), Fritz Werner (Kassierer), Patrick Stein (1. Jugendwart),Vorsitzender), Fritz Werner (Kassierer), Patrick Stein (1. Jugendwart),Vorsitzender), Fritz Werner (Kassierer), Patrick Stein (1. Jugendwart),Vorsitzender), Fritz Werner (Kassierer), Patrick Stein (1. Jugendwart),Vorsitzender), Fritz Werner (Kassierer), Patrick Stein (1. Jugendwart),
Dirk Dienemann (1. Gewässerwart), Frank Kaspar (1. Sportwart),Dirk Dienemann (1. Gewässerwart), Frank Kaspar (1. Sportwart),Dirk Dienemann (1. Gewässerwart), Frank Kaspar (1. Sportwart),Dirk Dienemann (1. Gewässerwart), Frank Kaspar (1. Sportwart),Dirk Dienemann (1. Gewässerwart), Frank Kaspar (1. Sportwart),
Alexander Scherer (2. Vorsitzender), Miriam Theissen (Beisitzerin),Alexander Scherer (2. Vorsitzender), Miriam Theissen (Beisitzerin),Alexander Scherer (2. Vorsitzender), Miriam Theissen (Beisitzerin),Alexander Scherer (2. Vorsitzender), Miriam Theissen (Beisitzerin),Alexander Scherer (2. Vorsitzender), Miriam Theissen (Beisitzerin),
Sascha Theissen (Geschäftsführer), Marco Ringhausen (2. Jugendwart),Sascha Theissen (Geschäftsführer), Marco Ringhausen (2. Jugendwart),Sascha Theissen (Geschäftsführer), Marco Ringhausen (2. Jugendwart),Sascha Theissen (Geschäftsführer), Marco Ringhausen (2. Jugendwart),Sascha Theissen (Geschäftsführer), Marco Ringhausen (2. Jugendwart),
Hillarius Ringhausen (Gründungsmitglied), Rolf Karp (Ehrenvorsitzen-Hillarius Ringhausen (Gründungsmitglied), Rolf Karp (Ehrenvorsitzen-Hillarius Ringhausen (Gründungsmitglied), Rolf Karp (Ehrenvorsitzen-Hillarius Ringhausen (Gründungsmitglied), Rolf Karp (Ehrenvorsitzen-Hillarius Ringhausen (Gründungsmitglied), Rolf Karp (Ehrenvorsitzen-
der und Gründungsmitglied)der und Gründungsmitglied)der und Gründungsmitglied)der und Gründungsmitglied)der und Gründungsmitglied)

v. l. n. r. Lukas Mundorf, Elisa Mundorf, Manuela Mundorf, Sabrinav. l. n. r. Lukas Mundorf, Elisa Mundorf, Manuela Mundorf, Sabrinav. l. n. r. Lukas Mundorf, Elisa Mundorf, Manuela Mundorf, Sabrinav. l. n. r. Lukas Mundorf, Elisa Mundorf, Manuela Mundorf, Sabrinav. l. n. r. Lukas Mundorf, Elisa Mundorf, Manuela Mundorf, Sabrina
Reuter. Fotos: MvGReuter. Fotos: MvGReuter. Fotos: MvGReuter. Fotos: MvGReuter. Fotos: MvG

Die Tanzgruppe de HöppebeencheDie Tanzgruppe de HöppebeencheDie Tanzgruppe de HöppebeencheDie Tanzgruppe de HöppebeencheDie Tanzgruppe de Höppebeenche

„Dass so viele Menschen aus der
Region mit uns gefeiert haben,
zeigt, wie tief unser Verein in der
Gemeinschaft verwurzelt ist“, so
der Vorsitzende des Vereins. „Wir
sind stolz auf unsere Geschichte -
und freuen uns auf die nächsten

50 Jahre.“
Der Angelsportverein Mondorf
bedankt sich bei allen Helferinnen
und Helfern, Mitgliedern, Unter-
stützern und Freundinnen und
Freunden des Vereins, die dieses
Jubiläum möglich gemacht haben.
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Feiern auf dem Feld
Die 2. Uckendorfer Stoppelfeldparty
steigt am 30. August

hier kommt jeder auf seine Kos-
ten.
Die Veranstalter von der KG
Uckendorf zeigen sich voller Vor-
freude - und auch ein wenig ge-
spannt. Denn nachdem die große
Karnevalsparty in diesem Jahr
bereits nach nur sieben Tagen
restlos ausverkauft war, rechnet
man auch diesmal mit einer enor-
men Nachfrage. „Wir drücken al-
len die Daumen, dass sie Karten
bekommen“, heißt es vom Orga-
nisationsteam.
Wer also bei diesem einmaligen
Event unter freiem Himmel dabei
sein möchte, sollte nicht zögern:
Der Vorverkauf läuft ab sofort un-
ter www.KGUckendorf.de.
Die KG Uckendorf freut sich auf
zahlreiche Besucher, gute Stim-
mung - und ein unvergessliches
Fest auf dem Stoppelfeld!

(MvG/M. Jilko) Uckendorf - Nach
dem sensationellen Erfolg im letz-
ten Jahr geht sie in die zweite
Runde: Die 2. Uckendorfer Stop-
pelfeldparty steht in den Startlö-
chern und verspricht am 30. Au-
gust wieder ein Highlight im
Uckendorfer Veranstaltungskalen-
der zu werden. Die Feier findet
diesmal auf dem Stoppelfeld an
der Eschmarer Straße statt - und
das mit einem gewohnten High-
light: Das Event startet bereits
am Nachmittag als Familienfest
ab 14 Uhr, bevor ab 19 Uhr die
große Party beginnt.
Ein besonderes musikalisches
Highlight erwartet die Besu-
cher am Abend: Die kölsche
Band Favorit sorgt mit ihren
mitreißenden Tönen für echte
Gänsehautstimmung und beste
Feierlaune. Ob jung oder alt -
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Senioren-Union Niederkassel zu Besuch
in der Römer- und Domstadt Xanten
(MvG/G. Beck) Bei bedecktem
Himmel und angenehmen Tempe-
raturen machten sich 33 Teilneh-
mende im Rahmen des kulturpo-
litischen Programms der Senio-
ren-Union Niederkassel auf den
Weg in die alte Römerstadt Xan-
ten. Bei einem kommentierten
Rundgang durch den Archäologi-
schen Park erfuhren sie Interes-
santes über die Lebensweise der
alten Römer. Die Relikte der rö-
mischen Stadt, die heute im Ar-
chäologischen Park zu sehen sind,
bestehen nicht aus Ruinen, son-
dern aus Rekonstruktionen, die
den römischen Vorbildern in
Standort und Größe entsprechen
und auf wissenschaftlichen Er-
kenntnissen beruhen.
Zur Zeit des Augustus entstand
an einem Seitenarm des Rheins
das erste Militärlager Vetera I.
Strategisch günstig gelegen, soll-
te es als Stützpunkt für die Ero-
berung des rechtsrheinischen Ger-
maniens dienen. Nördlich des La-
gers entstand im ersten Jh. n. Chr.
eine zivile Siedlung, die sich zu
einem bedeutenden Handelsort in
der Region entwickelte. Nach der
Zerstörung des Lagers durch die
einheimischen Bataver errichte-
ten die Römer an anderer Stelle
das Militärlager Vetera II, in dem
ständig zwei Legionen stationiert
waren. Kaiser Trajan verlieh der
zivilen Siedlung um 100 n. Chr.
das römische Stadtrecht und
nannte sie COLONIA ULPIA TRAI-
ANA. Die Colonia mit ihren 12.000
Einwohnern war neben Köln der
zweite Hauptort der Provinz Nie-
dergermanien. Ihre öffentlichen
Bauten und ihre Infrastruktur
kennzeichneten sie als ein Abbild
Roms. Beim Bau kam der römi-
sche Kran zum Einsatz. Der Bau-
kran in Xanten weist einen Fla-
schenzug mit fünf Rollen auf, der
eine relativ leichte Handhabung
schwerer Lasten ermöglichte.
Das Amphitheater bot Platz für

rund 10.000 Zuschauer. Die Sitz-
ordnung war streng nach gesell-
schaftlichem Status gegliedert.
Die Spiele, bestehend aus Tier-
hetzen, Hinrichtungen verurteil-
ter Verbrecher und Gladiatoren-
kämpfen, wurden von städtischen
Beamten finanziert, die sich da-
mit das Wohlwollen der Bevölke-
rung erkauften. Die Gladiatoren
kämpften wie in Rom in unter-
schiedlicher Bewaffnung gegen-
einander. Einen Großteil des
Stadtgebietes nahmen Wohnhäu-
ser mit Läden und Handwerksbe-
trieben ein. Den Läden war ein
Portikus vorlagert. Bei den meist
zweistöckigen Häusern erhoben
sich auf einer Bodenplatte aus
römischem Beton (opus caemen-
ticium) ein Ziegelfundament zum
Schutz gegen Feuchtigkeit und
darüber ein Fachwerkaufbau mit
Lehmstampfwänden. Das Erdge-
schoss ragte hoch auf, um den
Abzug des Rauches zu gewähr-
leisten. Reisende Kaufleute fan-
den Unterkunft in der Herberge,

die eine typisch römische Grup-
pierung aufwies: von den Korri-
doren gingen jeweils vier Schlaf-
kammern für drei Personen ab,
ausgestattet mit Betten, einem
Tisch und einer Kleidertruhe. In
dem triclinium, in dem drei Lie-
gen um einen Tisch angeordnet
waren, wurde im Liegen gespeist.
Dabei stützten sich die Männer -
Frauen, Kinder und Sklaven wa-
ren nicht zugelassen - auf die lin-
ke Hand auf und nahmen mit der
rechten Hand die Speisen. Die lin-
ke Hand galt als unsauber, da mit
ihr in den Latrinen das Gesäß ab-
geputzt wurde.
Zu den unverzichtbaren Einrich-
tungen einer römischen Stadt ge-
hörten Thermen. Sie waren der
tägliche Treffpunkt der Bürger. Vor
dem Bad entkleideten sich die
Römer im Apodyterium, trieben
draußen Sport und ließen anschlie-
ßend mit ätherischen Ölen den

Körper reinigen und enthaaren.
Dann benutzten sie das Heißbad
(caldarium), den Abkühlungsraum
(tepidarium) und das Kaltbad (fri-
gidarium). Die Räume wurden
durch eine Hypokaustum-Heizung
erwärmt. Decken und Wände wa-
ren mit kunstvollen Fresken ge-
schmückt.
Das Vordringen der Franken be-
endete um 276 n. Chr. die Blüte-
zeit der Colonia. Die Stadt verfiel
und diente als Steinbruch für den
Bau der Stiftskirche St. Viktor so-
wie der mittelalterlichen Stadt
Xanten. Die römische Stadt ver-
schwand und wurde erst durch
archäologische Grabungen freige-
legt und erforscht. Doch vor der
Führung durch den Dom stärkten
sich die Teilnehmenden erst
einmal mit einem schmackhaften
Mittagessen.
Der Dom St. Viktor ist eine fünf-
schiffige Basilika mit einer monu-

Die Senioren Union in Xanten. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDie Senioren Union in Xanten. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDie Senioren Union in Xanten. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDie Senioren Union in Xanten. Fotos: Senioren-Union NiederkasselDie Senioren Union in Xanten. Fotos: Senioren-Union Niederkassel
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mentalen Doppelturmfassade und
einer romanischen Westchorhalle,
an die sich das gotische Langhaus
anschließt. Ihre Ursprünge gehen
zurück auf die Legende des Hl. Vik-
tor, einem römischen Soldaten der
thebäischen Legion, der wegen
seines christlichen Glaubens im 4.
Jh. im Amphitheater von Vetera
hingerichtet wurde. Der Bau des
heutigen Domes begann 1263 und
wurde um 1550 vollendet. Vor dem
Südportal mit seiner prachtvollen
gotischen Rahmenarchitektur und
den Skulpturen der beiden Kir-
chenpatronen Viktor und Helena
an den Portalpfeilern befindet sich
rechts der „Kalvarienberg“ mit der
Kreuzigungsgruppe. Der Stifter, der
Kanoniker Gerhard Berendonck,
ließ sich selbstbewusst in allen
Szenen abbilden; denn im Mittel-
alter galt der Glaube, dass man
mit einer großzügigen Stiftung die
Hölle vermeiden und die Zeit im
Fegefeuer verkürzen könne.
Beim Betreten des Domes fällt
das großflächige Maßwerkfens-
ter in der spätromanischen West-
chorhalle ins Auge. Die moderne
Verglasung in leuchtend roten,
geometrischen Formen stellt die
im Zweiten Weltkrieg brennende
Stadt Xanten dar. In den Seiten-
schiffen sind noch die mittelal-
terlichen Glasfenster erhalten.
Die Krypta unter der Westchor-
halle dient als Gedenkstätte für
die Opfer des Nationalsozialis-
mus. Das Mittelschiff mit den
hoch aufstrebenden Bündelpfei-
lern und dem kunstvollen Netz-
gewölbe vermittelt den Eindruck
großer Weiträumigkeit. Es wird
durch einen Lettner vom Hoch-
chor getrennt, der von einem
Kreuzgewölbe bekrönt wird. Der
Hochchor war dem Gottesdienst
der Stiftsherren vorbehalten.
Das Chorgestühl entstand um
1228 und ist eines der ältesten

in Deutschland. Darüber hängen
wertvolle Gobelins aus Brüssel
(um 1520).
Der Dom St. Viktor ist ein Dom
der Altäre aus verschiedenen Jahr-
hunderten. Die 17 kostbaren Al-
täre wurden im Krieg ausgelagert
und sind heute Zeugen der Kunst-
geschichte. Der Hochaltar aus der
Mitte des 16. Jhs. ist als goldene
Schauwand für Reliquiare gestal-
tet. In der Mitte ist die Giebelsei-
te des Viktorschreins (um 1150)
zu sehen. Besonders beeindru-
ckend ist der Marienaltar, ein
Hauptwerk niederrheinischer
Schnitzkunst des 16. Jhs. Aus dem
biblischen Stammvater Jesse er-
wächst der Stammbaum Jesu. Das
aufsteigende Geäst umrahmt den
Schrein und gipfelt in der Figur
der Gottesmutter mit dem Kind.
Zum Abschluss besuchten die Teil-
nehmenden noch den Kreuzgang
mit seiner beschaulichen Atmos-
phäre. Als prägende Erinnerung
an den Xantener Dom bleibt der
Eindruck, dass sich die modernen
Elemente, wie der als Weinstock
gestaltete Gemeindealtar, der
Ambo und vier Kerzenleuchter mit
den Evangelistensymbolen harmo-
nisch in die mittelalterliche Aus-
stattung einfügen. Das Interieur
wirkt wie ein in sich geschlosse-
nes Ensemble.
Mit vielen neuen Eindrücken tra-
ten die Teilnehmenden die Heim-
fahrt an. Die Senioren-Union Nie-
derkassel weist noch auf die
nächste Fahrt am 14. August hin.
Dann wird eine Rundfahrt durch
die Kölner Häfen unternommen
und anschließend im Brauhaus
Gaffel am Dom eingekehrt.
Wer Interesse an den Aktivitäten
der Senioren-Union Niederkassel
hat und teilnehmen möchte, kann
sich gerne unter der E-Mail-Adres-
se g.beck@senu-ndk.deg.beck@senu-ndk.deg.beck@senu-ndk.deg.beck@senu-ndk.deg.beck@senu-ndk.de beim Vor-
stand informieren.
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MARKISEN-AKTION | 01.03. bis 30.09.2025

· Beratung

· Montage

· Verkauf

· Wartung

· Reparatur

In dieser Saison bieten wir

Ihnen drei ausgewählte

Markisenmodelle inkl.

Komfortausstattung zu

Aktionspreisen an.

Lassen Sie sich beraten!
02203-183 14 16

von Jalousien

Markisen

und Rolladen

Hauptstr. 78 · 51143 Köln · Telefon: 02203 183 14 16 · info@jalousiendoc.de

· Beratung

· Montage

· Verkauf

· Wartung

· Reparatur

Sommerfest der Städtischen Tageseinrichtung
Zündorfer Weg

So haben die Kinder eine beein-
druckende Leistung gezeigt und
für ihre Kita allein im ersten
Durchgang über 700 Euro erlau-
fen.
Nicht nur an der Verpflegungssta-
tion des Spendenlaufs konnten
sich die Kinder und ihre Eltern
stärken. Dank der Hilfe vieler El-
tern konnte man es sich bei Kalt-
getränken, Pommes, Popcorn und
Waffeln richtig gut gehen lassen.
Eine Veranstaltung dieser Art geht
sowohl mit einem hohen organi-
satorischen als auch finanziellen
Aufwand einher, der jedoch gerne
von Personal, Elternschaft und
dem Förderverein der Kita getra-
gen wird. An dieser Stelle sei
nochmals ein großes Dankeschön
für die schon seit Jahren gute,
vertrauensvolle und enge Zusam-
menarbeit aller Beteiligten aus-
gesprochen. Nur durch diese ist
es möglich, für die Kinder der Kita
immer wieder aufs Neue tolle Er-
lebnisse und schöne Erinnerun-
gen zu schaffen.

(MvG/Ch. Weber) Auch in diesem
Jahr lud die Kita Zündorfer Weg in
Zusammenarbeit mit dem Eltern-
beirat und dem Förderverein die
Kleinen Raubritter e.V. am Sams-
tag, 14. Juni, alle Familien der
Kita zu einem gemeinsamen Som-
merfest ein.
Im Rahmen einer kleinen Olympi-
ade konnten alle Kinder an ver-
schiedenen Stationen spielerisch
ihr Können unter Beweis stellen.
Hierbei waren insbesondere Fer-
tigkeiten wie Krabbeln, Werfen,
Balancieren, Geschicklichkeit und
Schnelligkeit gefragt.

Ein Highlight und eine Premiere
für den Zündorfer Weg war die
Ausrichtung eines kleinen Spen-
denlaufs durch den Förderverein
der Kita. Angepasst an auch die
kleinsten Teilnehmer erstreckte
sich die Strecke auf etwa 150m
rund um den Eingangsbereich der
Kita. Leider sorgten ein Wetter-
umschwung mit einer damit ein-
hergehenden Unwetterwarnung
für einen vorzeitigen Abbruch des
Spendenlaufs sowie des gesam-
ten Festes. Dennoch kann sich das
Ergebnis des ersten Durchgangs
des Spendenlaufs sehen lassen. Foto: Kita Zündorfer WegFoto: Kita Zündorfer WegFoto: Kita Zündorfer WegFoto: Kita Zündorfer WegFoto: Kita Zündorfer Weg
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Mondorfer Treff feiert Eröffnung
Großer Andrang in der Begegnungsstätte des VFSSN
und der Stadt Niederkassel

anlage. Begrüßungen und Anspra-
chen gehörten zum offiziellen Teil,
der gesellige Teil mit Gesprächen
und Essen (vom Grill) und kalten
Getränken kam jedoch nicht zu
kurz. Dieser vielversprechende
Start wird alle Beteiligten stark
motivieren und zukünftig sind viele
Besucher bei erweiterten Ange-
boten zu erwarten. Dienstag und
Freitag, jeweils von 14 bis 18 Uhr,
sind die Türen auf und es gibt
Gelegenheit, sich zu unterhalten,
verschiedene Brett- und Karten-
spiele auszuprobieren und zu mo-
deraten Preisen schmackhafte
Speisen und Getränke zu erwer-
ben. Hier ist durch ehrenamtliche
Aktivitäten mit Unterstützung der
Stadt Niederkassel garantiert ein
„Paradies“ für viele Mitbürger
entstanden - weiter so!

(KlKe) Viele sind gekommen und
haben mitgefeiert - am letzten
Samstag wurde der Vorsitzende
des Vereins zur Förderung von
Seniorinnen und Senioren in Nie-
derkassel (VFSSN), Jens Babiak,
und sein Team zur offiziellen Er-
öffnung quasi überrannt. Schon vor
14 Uhr, dem offiziellen Beginn,
war die „Hütte voll“. Zahlreiche
Gäste aus der Politik, wie der Bür-
germeister Matthias Großgarten,
die Landtagsabgeordnete Katha-
rina Gebauer und die Verantwort-
lichen der verschiedenen Partei-
en waren ebenso wie Vertreter
von Bürgerverein und Ortsring
neugierig, die frisch renovierte Be-
gegnungsstätte für ältere Men-
schen kennenzulernen. Bunte Luft-
ballons und Tischdekorationen
verschönerten den gemütlichen
Raum, der mit umfangreicher
Technik (Musikanlage, Fernseher,
Videospielkonsole und großer
Leinwand) neu ausgestattet wur-
de.
Musikalisch unterstützt wurde die
Feier durch Werner Schneider, der
mit Gesang und Gitarre für frohe
Stimmung sorgte. Dazu kam noch
als weiterer Programmpunkt der
gekonnte Tanzauftritt von „de
lack is aff“.
Aufgrund der aktuell hohen Au-
ßentemperaturen sucht der Ver-
ein aktuell nach einer kosten-
günstigen Lösung für eine Klima-

Der Vorstand vom Bürgerverein Mondorf gratuliert zur gelungenenDer Vorstand vom Bürgerverein Mondorf gratuliert zur gelungenenDer Vorstand vom Bürgerverein Mondorf gratuliert zur gelungenenDer Vorstand vom Bürgerverein Mondorf gratuliert zur gelungenenDer Vorstand vom Bürgerverein Mondorf gratuliert zur gelungenen
Eröffnung.Eröffnung.Eröffnung.Eröffnung.Eröffnung.

Mondorfer Treff blüht auf.Mondorfer Treff blüht auf.Mondorfer Treff blüht auf.Mondorfer Treff blüht auf.Mondorfer Treff blüht auf.

Werner Schneider sorgt für Stimmung zum Mitsingen.Werner Schneider sorgt für Stimmung zum Mitsingen.Werner Schneider sorgt für Stimmung zum Mitsingen.Werner Schneider sorgt für Stimmung zum Mitsingen.Werner Schneider sorgt für Stimmung zum Mitsingen.
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55 Jahre DLRG Lülsdorf
Ein Jubiläum voller Herz, Engagement
und Gemeinschaft

10 Jahre „Backyard Bash“
Jubiläums-Rockfestival am Jugendclub Widdig

kühler. Doch was als ambitionier-
tes Nachbarschaftsfest begann,
wuchs Jahr für Jahr weiter: Immer
mehr Musikbegeisterte aus der
Region kamen hinzu. 2022 zog
das Festival schließlich auf das
Gelände des Jugendclubs Widdig
um, wo es seither als offizielles
Open-Air-Konzert stattfindet.

Aus einer improvisierten Garten-Aus einer improvisierten Garten-Aus einer improvisierten Garten-Aus einer improvisierten Garten-Aus einer improvisierten Garten-
party wurde ein fester party wurde ein fester party wurde ein fester party wurde ein fester party wurde ein fester TTTTTermin imermin imermin imermin imermin im
rheinischen Festivalkalender: Derrheinischen Festivalkalender: Derrheinischen Festivalkalender: Derrheinischen Festivalkalender: Derrheinischen Festivalkalender: Der
„Backyard Bash“ feiert am 19.„Backyard Bash“ feiert am 19.„Backyard Bash“ feiert am 19.„Backyard Bash“ feiert am 19.„Backyard Bash“ feiert am 19.
Juli sein zehnjähriges Jubiläum -Juli sein zehnjähriges Jubiläum -Juli sein zehnjähriges Jubiläum -Juli sein zehnjähriges Jubiläum -Juli sein zehnjähriges Jubiläum -
mit fünf Live-Acts aus Köln undmit fünf Live-Acts aus Köln undmit fünf Live-Acts aus Köln undmit fünf Live-Acts aus Köln undmit fünf Live-Acts aus Köln und
Umgebung.Umgebung.Umgebung.Umgebung.Umgebung.
Veranstaltungsort des „Backyard
Bash“ ist wie schon in den letz-
ten drei Jahren der Jugendclub
Widdig in Niederkassel-Ranzel,
dessen Hof sich längst als Open-
Air-Gelände für das Mini-Festival
etabliert hat. Geboten wird ein
abwechslungsreicher Mix aus Me-
tal, Hardrock und akustischen
Klängen. Das Line-up 2025:
SonZ (Köln)SonZ (Köln)SonZ (Köln)SonZ (Köln)SonZ (Köln): Die Heavy-Rock-Band
aus Zündorf ist nicht nur Head-
liner, sondern auch Veranstalter
des Festivals - inzwischen sogar
mit eigenem Verein für den „Ba-
ckyard Bash“. (Neue Mitglieder
sind herzlich willkommen!)

NeverKnow (Köln)NeverKnow (Köln)NeverKnow (Köln)NeverKnow (Köln)NeverKnow (Köln): Moderner Hard-
rock mit Auszeichnung - 2015 ge-
wann die Band den SPH Bandcon-
test und setzte sich bundesweit
gegen über 1.000 Gruppen durch.
Druckphase (Köln)Druckphase (Köln)Druckphase (Köln)Druckphase (Köln)Druckphase (Köln): Alternative
Metal trifft auf deutsche Texte.
Das Trio steht seit 2015 für klare
Kante und direkten Sound.
Voitar (Bonn)Voitar (Bonn)Voitar (Bonn)Voitar (Bonn)Voitar (Bonn): Nur Gitarre und
Gesang - und dennoch große Büh-
ne. Voitar überzeugt mit ehrlicher,
handgemachter Akustikmusik.
Crime Scene (Köln)Crime Scene (Köln)Crime Scene (Köln)Crime Scene (Köln)Crime Scene (Köln): Hinterhof-
Hardrock mit Funk-Einschlag, kal-
tem Bier und Attitüde - kompro-
misslos und laut.
Der „Backyard Bash“ ist eine ech-
te Erfolgsgeschichte aus dem Köln-
er Süden. Die erste Ausgabe fand
2015 in einem Garten in Köln-
Zündorf statt - mit selbstgebau-
ter Theke und einem aufblasba-
ren Swimmingpool als Getränke-

Tickets kosten im Vorverkauf 10
Euro, an der Abendkasse 12 Euro.
Erhältlich sind sie direkt beim Ju-
gendclub Widdig oder bei den teil-
nehmenden Bands. Der Erlös
fließt in die Finanzierung der
nächsten Ausgabe - denn nach
dem Jubiläum ist vor dem nächs-
ten „Backyard Bash“.

der Ortsgruppe mit der Schwimm-
ausbildung bis hin zu den heuti-
gen Ausbildungen, Einsätzen und
der Kinder- und Jugendarbeit.
Das Abendessen wurde à la carte
serviert und bot für jeden Ge-
schmack das Richtige. Die gemüt-
liche Atmosphäre, geprägt von vie-
len vertrauten Gesichtern und
fröhlichen Gesprächen, machte
das Jubiläum zu einem rundum
gelungenen Fest.
Ein Dank an alle MitwirkendenEin Dank an alle MitwirkendenEin Dank an alle MitwirkendenEin Dank an alle MitwirkendenEin Dank an alle Mitwirkenden
„55 Jahre DLRG Lülsdorf - das be-
deutet 55 Jahre ehrenamtliche
Stunden, unzählige Schwimmaus-
bildungen, Rettungseinsätze, Ver-
einsleben und gelebte Gemein-
schaft“, betonte der Vorsitzende.
Ein herzliches Dankeschön gilt al-
len, die sich in den vergangenen
Jahren engagiert haben - im Be-
cken, am Ufer, in der Ausbildung
oder im Vorstand.
Mit dieser Feier blickt die DLRG
OG Lülsdorf nicht nur dankbar zu-
rück, sondern auch voller Motiva-
tion in die Zukunft. Denn eines ist
klar: Die Leidenschaft für die Was-
serrettung bleibt - heute wie vor
55 Jahren.

(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler) Mit einem stilvol-
len Fest im kleinen, aber feinen
Rahmen feierte die DLRG Lülsdorf
ihr 55-jähriges Bestehen. Im ge-
mütlichen Ambiente eines Restau-
rants in Mondorf kamen Mitglie-
der und Unterstützer zusammen,
um auf über fünf Jahrzehnte voller
Engagement, ehrenamtlicher Ar-
beit und Leidenschaft für die Was-
serrettung zurückzublicken.
Die Jubiläumsfeier begann mit ei-
nem Sektempfang, bei dem sich
die Gäste in entspannter Atmos-
phäre auf einen besonderen
Abend einstimmen konnten. Ge-
schmackvoll dekorierte Tische
sorgten für einen ansprechenden
Rahmen - ideal für angenehme
Tischgespräche, gemeinsames
Erinnern und Lachen.
Nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden Julius Stelkens wur-
de der Blick zurück auf die Ge-
schichte und die Entwicklung der
Ortsgruppe geworfen. Mit der ei-
gens gestalteten Broschüre konn-
ten die Gäste im Verlauf des
Abends die wichtigsten Etappen
der letzten 55 Jahre Revue pas-
sieren lassen - von den Anfängen
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Gesucht: Niederkasseler Autorinnen und Autoren
Reichen Sie Ihre Texte ein für eine Lesung im BücherWurmParadies der Stadtbücherei Süd
am 27. Juli ab 15 Uhr

Ob Prosa, Lyrik, Krimi, Fantasy
oder autobiografische Texte: wer
mitmachen möchte, sendet bitte
bis zum 24. Juli eine E-Mail an
NDK_schreibt@probiblio.de. Er-
wartet wird ein kurzer Textaus-
zug, den Sie vortragen möchten,
oder ein Link zu ihrem Text. Die
Beiträge sollten maximal zehn
Minuten Lesezeit umfassen. Ger-
ne können Sie auch ins Gespräch
mit dem Publikum oder den ande-
ren Autorinnen und Autoren kom-
men. Der Eintritt ist frei. Für eine
gemütliche Atmosphäre mit Ge-
tränken sorgt probiblio e. V.
Der Autorentreff Niederkassel ist

Schreiben Sie mit Herz, Geist und
Fantasie? Leben Sie in Niederkas-
sel oder Umgebung und möchten
Ihr Werk einmal auf einer kleinen
Bühne präsentieren? Dann laden
der Niederkasseler Autorentreff
und probiblio e. V. Sie herzlich ein
zur offenen Lesung ins „Bücher-
WurmParadies“, dem Garten hin-
ter der Bücherei Süd.
Am Sonntagnachmittag, 27. Juli,
verwandelt sich das BücherWurm-
Paradies in ein literarisches Wohn-
zimmer. Gesucht werden Autor-
innen und Autoren aller Genres,
die Lust haben, aus ihren eigenen
Werken vorzulesen.

Hier soll auch die Niederkasseler Literatur Blüten treiben: Das Bücher-Hier soll auch die Niederkasseler Literatur Blüten treiben: Das Bücher-Hier soll auch die Niederkasseler Literatur Blüten treiben: Das Bücher-Hier soll auch die Niederkasseler Literatur Blüten treiben: Das Bücher-Hier soll auch die Niederkasseler Literatur Blüten treiben: Das Bücher-
WurmParadies hinter der Stadtbücherei SüdWurmParadies hinter der Stadtbücherei SüdWurmParadies hinter der Stadtbücherei SüdWurmParadies hinter der Stadtbücherei SüdWurmParadies hinter der Stadtbücherei Süd

ein loser Verbund von Autorinnen
und Autoren, die sich über Lesun-
gen in der Bücherei Nord kennen-
gelernt haben. Sie treffen sich
einmal im Monat, um sich auszu-
tauschen und zu unterstützen.
Sonntag, 27. Juli, ab 15 UhrSonntag, 27. Juli, ab 15 UhrSonntag, 27. Juli, ab 15 UhrSonntag, 27. Juli, ab 15 UhrSonntag, 27. Juli, ab 15 Uhr
Offene Lesung im BücherWurm-Offene Lesung im BücherWurm-Offene Lesung im BücherWurm-Offene Lesung im BücherWurm-Offene Lesung im BücherWurm-

ParadiesParadiesParadiesParadiesParadies, dem Garten hinter der
Stadtbücherei Süd, Oberdorfstr. 4
in Mondorf.
Weitere Infos unter:
www.probiblio.de
probiblio e. V.
Mit Leidenschaft für die Stadtbü-
cherei Niederkassel
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Neue Lebensphase – veränderte Ansprüche ans Wohnen
Mit dem Ruhestand verändert sich nicht nur der Alltag, 
sondern oft auch die Bedürfnisse rund ums Wohnen. 
Wenn das einst quirlige Familienleben sich verwandelt, 
sind auch die Anforderungen an das eigene Zuhause 
plötzlich andere. Das gemeinsame Familienhaus symbo-
lisiert jahrelange Erinnerungen und Emotionen. Im Alter 
kann der viele Platz, wie einige leere Räume, jedoch zum 
Hindernis werden. 

Denn wenn die Kinderzimmer verwaisen und die Treppen-
stufen immer schwieriger zu bewältigen sind, starten für 
viele die Schwierigkeiten. Hinzu kommen laufende Kosten 
für Instandhaltung und Betrieb, die viele Senioren zuneh-
mend belasten. Eine kleinere Wohnung oder ein barriere-
freier Bungalow könnten fürs Alter passende Alternativen 

sein, um Lebensqualität zurückzugewinnen und Ressour-
cen sinnvoll einzusetzen.

Worauf man beim Übergang in ein kleineres Zuhause 
achten sollte?
Der Entschluss zur Verkleinerung im Alter fällt oft schwer, 
da starke emotionale Bindungen an das Zuhause beste-
hen. Wer jedoch frühzeitig plant, kann den Übergang 
selbstbestimmt gestalten und von mehr Komfort profi-
tieren. Beim Umzug in ein kleineres Zuhause sind Barrie-
refreiheit, gute Infrastruktur und Nähe zu wichtigen Ein-
richtungen entscheidend. Auch das schrittweise Loslassen 
von Erinnerungsstücken und das Einbeziehen der Familie 
erleichtern den Prozess und schaffen Raum für einen er-
füllten neuen Lebensabschnitt.

Wenn Kinder ausziehen und der Alltag ruhiger wird, verändert sich auch der Blick aufs Zuhause. Das 
große Eigenheim wird zur Herausforderung – emotional wie praktisch. Wann ein Wohnwechsel Sinn 
ergibt und wie der Hausverkauf im Alter gelingt, erfahren Sie hier.

Wann der Hausverkauf 
im Alter sinnvoll ist

02241 77 34 9 • sieger-sieger.de

Zeit für Veränderung: 
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Der Umzug als Chance zur Neuausrichtung
Der Umzug in eine kleinere, altersgerechte Wohnung bie-
tet mehr Lebensqualität und Sicherheit. Barrierefreiheit, 
ein ebenerdiger Zugang und gute Anbindung an Versor-
gungseinrichtungen erleichtern den Alltag. Wer frühzeitig 
über Wohnform, Eigentum oder Miete nachdenkt, schafft 
Klarheit und kann sich auf den neuen Lebensabschnitt 
konzentrieren.

Sie fragen sich, ob Ihre Immobilie noch zu Ihrem Leben 
passt? Wir unterstützen Sie dabei, die richtige Entschei-
dung zu treffen: Mit einer fundierten Bewertung Ihres 
Hauses, individuellen Wohnalternativen und persönli-
cher Begleitung durch den gesamten Verkaufsprozess. 
Kontaktieren Sie uns jetzt!

Den Immobilienverkauf im Alter strategisch angehen
Ein Hausverkauf in der späteren Lebensphase ist mehr 
als nur eine finanzielle Transaktion – er ist auch ein Wen-
depunkt. Deshalb ist es wichtig, strukturiert vorzugehen. 
Zunächst sollte eine realistische Wertermittlung der 
Immobilie erfolgen. Dabei helfen erfahrene Makler, die 
neben dem Marktwert auch regionale Besonderheiten 
berücksichtigen.

Auch steuerliche Aspekte und die Frage nach der zu-
künftigen Wohnsituation sollten frühzeitig geklärt wer-
den. Wer das Projekt „Verkleinerung“ mit professioneller 
Unterstützung angeht, vermeidet typische Fallstricke 
und sorgt für einen reibungslosen Übergang – ohne un-
nötigen Stress.

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten 
werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechts-
anwalt und/oder Steuerberater klären.

Zur Wertermittlung
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Erfolgreiches Trainingslager der DLRG
Teamgeist, Technik und jede Menge Wasser

Buffet, liebevoll bereitgestellt von
einem Caterer, auf die hungrigen
Wasserratten. So war für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt.
Positive Bilanz und motivierterPositive Bilanz und motivierterPositive Bilanz und motivierterPositive Bilanz und motivierterPositive Bilanz und motivierter
Blick nach vornBlick nach vornBlick nach vornBlick nach vornBlick nach vorn
„Das Trainingslager war ein voller
Erfolg“, resümierte das Betreuer-
team am Ende, „das wiederholen
wir auf jeden Fall!“
Ob beim ernsthaften Training oder
bei lustigen Spielen - der Team-
geist war jederzeit spürbar. Das
Trainingslager hat gezeigt, wie

(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler)(MvG/J. Euler) Im Helmut-Loos-
Bad fand am 14. und am 15. Juni
erstmalig ein Trainingslager der
Deutschen Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft Ortsgruppe Lülsdorf
statt. Über 80 motivierte Schwim-
merinnen und Schwimmer im Al-
ter von 5 bis 13 Jahre verbrachten
den Samstag mit vielfältigen The-
men rund um das Schwimmen,
Retten und Tauchen.
Nach intensiven Trainingszeiten
konnten einige Kinder und Ju-
gendlichen die Prüfungen für das
Deutsche Schwimmabzeichen
(DSA), das Junioretter-Abzeichen
sowie das Rettungsschwimmab-
zeichen Bronze ablegen.
20 Jugendliche und junge Erwach-
sene nahmen sonntags teil und
nutzten die Gelegenheit, das Ju-
niorretter-Abzeichen oder die Ret-
tungsschwimmabzeichen in Bron-
ze, Silber und Gold zu erwerben.
Alle Teilnehmenden zeigten hier
beeindruckenden Einsatz, meis-
terten Streckentauchen, Ret-
tungsgriffe und Theorieteile mit
Bravour und konnten am Ende
stolz ihre Urkunden in Empfang
nehmen.
Gezieltes Gezieltes Gezieltes Gezieltes Gezieltes TTTTTrrrrraining - mit Spiel undaining - mit Spiel undaining - mit Spiel undaining - mit Spiel undaining - mit Spiel und
StrategieStrategieStrategieStrategieStrategie
An beiden Tagen standen ver-
schiedene Einheiten im Wasser
auf dem Plan. Vorbereitete Trai-
ningsspiele sorgten für viel Ab-
wechslung und gleichzeitig geziel-
te Schulung von Kondition, Tauch-
fähigkeit und Rettungsfertigkei-
ten.
Auch die jüngeren Teilnehmer-
innen und Teilnehmer kamen voll
auf ihre Kosten. Für sie gab es
fröhliche Wasserspiele, Entchen-
Schwimmen und lustige Wettbe-
werbe mit bunten Schwimmrei-
fen. Dabei stand der Spaß im Vor-
dergrund - ganz nach dem Motto:
Spielerisch lernen und sich sicher
im Wasser bewegen.
Die abschließende Wasser-Disco
rundete das nasse Vergnügen ab.
LeckLeckLeckLeckLeckere Stärkung dank engagierere Stärkung dank engagierere Stärkung dank engagierere Stärkung dank engagierere Stärkung dank engagier-----
ter Eltern und Catererter Eltern und Catererter Eltern und Catererter Eltern und Catererter Eltern und Caterer
Für die kulinarische Unterstüt-
zung sorgten mittags die Eltern
mit selbstgebackenem Kuchen,
frischem Obst und Snacks - ein
echtes Highlight in den Pausen.
Am Abend wartete ein abwechs-
lungsreiches kaltes und warmes

Trainingslager am SamstagTrainingslager am SamstagTrainingslager am SamstagTrainingslager am SamstagTrainingslager am Samstag

Trainingslager am SonntagTrainingslager am SonntagTrainingslager am SonntagTrainingslager am SonntagTrainingslager am Sonntag

viel man an einem Tag erreichen
kann, wenn Spaß und Motivation
zusammenkommen.
Ein herzliches Dankeschön an alle

Trainer, Helfer, Eltern und Unter-
stützer - und natürlich an unsere
tollen jungen Schwimmerinnen
und Schwimmer.
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Sommerferien: Fußball-Highlight für Kids
FC Niederkassel lädt ein ins Sommerferien-Fußballcamp
Die Sommerferien in NRW sind
bald da - 6½ Wochen frei, um ab-
zuschalten und einfach das zu tun,
was Spaß macht.
Bevor die Schule wieder beginnt,
könnte ein sportliches Abenteuer
genau das Richtige sein. Vom
Montag, 14. Juli, bis Mittwoch,Montag, 14. Juli, bis Mittwoch,Montag, 14. Juli, bis Mittwoch,Montag, 14. Juli, bis Mittwoch,Montag, 14. Juli, bis Mittwoch,
16. Juli,16. Juli,16. Juli,16. Juli,16. Juli, veranstaltet der 1. FC1. FC1. FC1. FC1. FC
Niederkassel 1920/2010 eNiederkassel 1920/2010 eNiederkassel 1920/2010 eNiederkassel 1920/2010 eNiederkassel 1920/2010 e.....     VVVVV.....
sein beliebtes Sommerferien-Fuß-Sommerferien-Fuß-Sommerferien-Fuß-Sommerferien-Fuß-Sommerferien-Fuß-
ballcampballcampballcampballcampballcamp - ein echtes Highlight
für fußballbegeisterte Kinder!
Was erwartet die Teilnehmer?
- Spannende Trainingseinheiten in
kleinen Gruppen
- Kindgerechtes, motivierendes Trai-
ning mit vielen Erfolgserlebnissen
- Spaß, Teamgeist und Bewegung
stehen an oberster Stelle
- Vollverpflegung inklusive -
schließlich braucht es genug En-
ergie, um durchzuhalten!
Der Preis: Für nur 95 Euro95 Euro95 Euro95 Euro95 Euro erhal-
ten die Kinder die volle Fußball-
camp-Erfahrung! Geschwisterkin-
der profitieren von einem Rabatt.
Und natürlich gibt es auch in die-
sem Jahr für jedes Kind eine tolle
ÜberraschungÜberraschungÜberraschungÜberraschungÜberraschung zum Mitnehmen!
Alle weiteren Informationen, häu-
fige Fragen und die Möglichkeit
zur Online-Anmeldung sind unter

Spaß und Wir-Gefühl beim FußballcampSpaß und Wir-Gefühl beim FußballcampSpaß und Wir-Gefühl beim FußballcampSpaß und Wir-Gefühl beim FußballcampSpaß und Wir-Gefühl beim Fußballcamp

folgendem Link zu finden:
www.fc-niederkassel.de/jugend/
fußballcamp/
Anmelden, einpacken und dreiAnmelden, einpacken und dreiAnmelden, einpacken und dreiAnmelden, einpacken und dreiAnmelden, einpacken und drei
TTTTTage voller Fußballspaß genießenage voller Fußballspaß genießenage voller Fußballspaß genießenage voller Fußballspaß genießenage voller Fußballspaß genießen
- der 1. FC Niederkassel freut- der 1. FC Niederkassel freut- der 1. FC Niederkassel freut- der 1. FC Niederkassel freut- der 1. FC Niederkassel freut
sich auf zahlreiche sich auf zahlreiche sich auf zahlreiche sich auf zahlreiche sich auf zahlreiche TTTTTeilnehmer!eilnehmer!eilnehmer!eilnehmer!eilnehmer!
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Zweiter Stephan-Engels-Cup beim TuS Mondorf
Ein gelungenes Jugendturnierwochenende

gels-Cups aus. Bei hochsommer-
lichen Temperaturen drehte sich
an zwei Tagen alles um den Ju-
gendfußball - mit insgesamt über

(MvG/J. Denker) Am vergangenen
Wochenende richtete der TuS
Mondorf im Sportpark Süd die
zweite Auflage des Stephan-En-

Großer Andrang beim 2. Stephan-Engels-CupGroßer Andrang beim 2. Stephan-Engels-CupGroßer Andrang beim 2. Stephan-Engels-CupGroßer Andrang beim 2. Stephan-Engels-CupGroßer Andrang beim 2. Stephan-Engels-Cup

75 teilnehmenden Mannschaften
von der Bambini- bis zur U15-Al-
tersklasse.
Der Samstag startete um 10 Uhr
mit dem Bambini-Turnier im Funi-
no-Modus. Auf acht Spielfeldern
wurde gleichzeitig gespielt,
insgesamt 24 Teams nahmen teil.
Zeitgleich startete um 11:30 Uhr
das Turnier der U8 mit 20 Mann-
schaften. Der Gastgeber TuS Mon-
dorf stellte selbst drei Mannschaf-
ten, die allesamt solide Platzie-
rungen im Mittelfeld erreichten.
Ab 13 Uhr stand das Turnier der
U15 im Fokus. Fünf Mannschaften
traten zunächst in einer Gruppen-
phase gegeneinander an. Im An-
schluss fanden Platzierungsspie-
le statt. Die U15 des TuS Mondorf
konnte das Finale gegen den ASV
Sankt Augustin für sich entschei-
den und den Heimturniersieg fei-
ern. Parallel zum U15-Turnier fand
ab 15 Uhr das vereinseigene Som-
merfest statt, das bei angeneh-
mer Atmosphäre auch die ande-
ren Abteilungen auf die Anlage
zog.
Am Sonntag folgten die E-Jugend-
Turniere. Die U11 spielte im 8+1-

Foto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS MondorfFoto: TuS Mondorf

Modus über das halbe Feld. Die
Mannschaft des TuS Mondorf be-
legte Rang 14. Direkt im Anschluss
startete das Turnier der U10, bei
dem insgesamt 20 Teams im 4+1-
Modus antraten. Die beiden Teams
des Gastgebers erreichten Platz
fünf sowie Platz 19 - letzterer
wurde im Elfmeterschießen er-
kämpft.
Für einen besonderen Moment
sorgte am Sonntagnachmittag
TuS-Vorsitzender Stephan Engels,
der zur Siegerehrung persönlich
vor Ort war.
Der TuS Mondorf bedankt sich bei
allen teilnehmenden Vereinen,
den vielen ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern sowie bei al-
len Eltern für die großartige Un-
terstützung und freut sich schon
auf die dritte Auflage im kommen-
den Jahr.
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Ein Pokal und eine Silbermedaille für den TuS Mondorf
Am 22. Juni fand in Lohmar Birk
der jährliche Birk-Pokal der P-Stu-
fen statt. Der TuS Mondorf starte-
ten mit zwölf Turnerinnen in sie-
ben Altersklassen.
Am Vormittag turnten die jüngs-
ten Mädchen der Jahrgänge 2018-
2015.
Diana Borgardt (2018) turnte ih-
ren ersten Wettkampf und konnte
sich unter 14 Turnerinnen auf den
7. Platz turnen.
Im Jahrgang 2017 turnten Amy
Robertz, Fenka W. und Sophie Alf-
ter. Amy zeigte ihre noch im Ver-
gleich niedrigen Übung recht si-
cher, musste nur am Balken das
Gerät verlassen. Sie platzierte
sich in einem der stärksten Jahr-
gänge an diesem Tag auf dem 17.
Platz. Sophie zeigte nur am Bal-
ken kleine Unsicherheiten,
ansonsten turnte sie ihre Übun-
gen sicher, so erreichte sie einen
tollen 10. Platz von 26 Turner-
innen. Fenka zeigte einen super
Wettkampf und belohnte sich mit
dem Pokal für den 1. Platz.
Leni Neuhaus, Annika Lächele und
Marie Rode starteten im teilneh-
merstärksten Jahrgang 2016. Hier
waren 29 Turnerinnen am Start.
Leni konnte einmal mehr Wett-
kampferfahrung sammeln und be-
legte nach einem gelungenen
Wettkampf den 11. Platz. Annika
zeigte an diesem Tag die zweit-
beste Übung am Sprung und er-
reichte den starken 6. Platz. Mit
nur 0,6 Pkt. Abstand zum 1. Platz
und einem gelungenen Wett-
kampf sicherte sich Marie die Sil-
bermedaille für den 2. Platz.
Mit zwei Turnerinnen startete der
TuS im Jahrgang 2015. Linea W.
zeigte ihre Übungen sauber und
erturnte den 7. Platz von 15 Tur-
nerinnen. Nora Alfter verpasste
nur knapp das Treppchen und be-
legte den guten 4. Platz in ihrer
Altersklasse. Sie bekam mit Ab-
stand die beste Balkenwertung in
ihrem Jahrgang und belohnte sich
zusätzlich mit der drittbesten
Reckwertung.

Am Nachmittag ging es dann für
die älteren Mädchen weiter. Hier
hatte der TuS drei Turnerinnen in
drei Altersklassen am Start.
Sophie Nietzsche (2014) zeigte
noch Unsicherheiten an Balken
und Reck, am Sprung belohnte
sie sich mit der viertbesten Wer-
tung in ihrem Jahrgang. Am Ende
konnte sie sich auf den 7. Platz
von 12 Turnerinnen turnen.
Im Jahrgang 2013 turnte Soléa
Boldt. Sie zeigte im Vergleich re-
lativ niedrige Übungen und be-
legte den 6. Platz von 7 Turner-
innen.
Mit der drittbesten Bodenwer-
tung konnte Nele Hinz in ihrem
Jahrgang 2012 den 5. Platz von 8
Teilnehmerinnen belegen.
Trotz sehr hohen Temperaturen in
der Turnhalle konnten die Mäd-
chen wieder gute Leistungen zei-
gen. Nun heißt es Daumen drü-
cken für den nächsten Wettkampf
am 29. Juni wieder in Birk.
(Sandra Denks)
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Skate-Contest im Skatepark Mondorf
Die ersten „Hoodlympics“ zeigten spannende Wettbewerbe und Tricks

(KlKe) Im Schengfeld 4 in Mondorf
waren am letzten Samstag zahl-
reiche Skateboard-Begeisterte
erschienen. Der Organisator Jan-
nik Latz hatte nach über zehn Jah-
ren Pause wieder zu einem Ska-

te-Contest eingeladen. Zwei 45-
Sekunden-Runs wurden von einer
dreiköpfigen Jury bewertet und
unter einem Dutzend Teilnehmer
ein Sieger gekürt: Paul, ein 13-
Jähriger. Den besten Trick sicher-

Die Organisatoren: Kristin Kluge, Benny Breuer, Jannik Latz, DanielaDie Organisatoren: Kristin Kluge, Benny Breuer, Jannik Latz, DanielaDie Organisatoren: Kristin Kluge, Benny Breuer, Jannik Latz, DanielaDie Organisatoren: Kristin Kluge, Benny Breuer, Jannik Latz, DanielaDie Organisatoren: Kristin Kluge, Benny Breuer, Jannik Latz, Daniela
BankBankBankBankBank

Der Skatepark in Mondorf am JugendtreffDer Skatepark in Mondorf am JugendtreffDer Skatepark in Mondorf am JugendtreffDer Skatepark in Mondorf am JugendtreffDer Skatepark in Mondorf am Jugendtreff

te sich Ben. Die Zuschauer konn-
ten so abwechslungsreiche Wett-
bewerbe mit jede Menge Action
erleben.
Das Wetter zeigte sich von seiner
besten Seite, so dass die Schat-
tenplätze rund um den Skatepark
bei den Besuchern sehr begehrt
waren. Verschiedenen Sponsoren,
u. a. der Jugendtreff Routemaster

der Stadt Niederkassel, hatten
die Preise gestiftet und für die
Verpflegung gesorgt. Die Erlöse
der Einnahmen werden in neue
Bauprojekte in der Hood gesteckt.
Für das nächste Jahr ist eine Fort-
setzung dieser Veranstaltung in
der Mondorfhood geplant. Dann
heißt es wieder: „let the tricks
speak!“

Saisonabschluss der U11 des TuS Mondorf
Ein unvergesslicher Tag im Deutschen Fußballmuseum

te ein - bekannte Fußballgrößen
von Sepp Herberger über Paul
Breitner bis Lothar Matthäus führ-
ten virtuell durch emotionale und
bedeutende Momente.
Ein weiterer Höhepunkt war der
Besuch der „Hall of Fame“, in der
die größten Legenden des deut-
schen Fußballs gewürdigt werden.
Die jungen Spieler zeigten sich

(MvG/G. Herrig) Am Samstag, 21.
Juni, erlebte die U11-Jugendmann-
schaft des TuS Mondorf einen ganz
besonderen Saisonabschluss: Die
Nachwuchskicker besuchten das
Deutsche Fußballmuseum in Dort-
mund - eine gelungene Mischung
aus Fußballgeschichte, Teamgeist
und Spaß.
Eingeladen hatte Trainer Thomas
Moormann, der gemeinsam mit
Co-Trainer Sascha Westphal so-
wie drei weiteren Begleitperso-
nen die junge Mannschaft auf ih-
rem Ausflug betreute.
Vor Ort erwartete die Kinder eine
spannende Führung durch die be-
eindruckende Ausstellung des
Museums. Besondere Highlights
waren unter anderem die Ausstel-
lung zu den gewonnenen Welt-
und Europameistertiteln der
Männer- und Frauen-National-
mannschaften, die Originalpoka-
le in der sogenannten „Schatz-
kammer“ sowie das moderne 3D-
Kino. Hier tauchten die Kinder
mithilfe von Hologramm-Technik
in die deutsche Fußballgeschich-

Ein unvergesslicher Saisonabschluss im Deutschen FußballmuseumEin unvergesslicher Saisonabschluss im Deutschen FußballmuseumEin unvergesslicher Saisonabschluss im Deutschen FußballmuseumEin unvergesslicher Saisonabschluss im Deutschen FußballmuseumEin unvergesslicher Saisonabschluss im Deutschen Fußballmuseum

sichtlich beeindruckt von der lan-
gen Tradition und den Erfolgen des
deutschen Fußballs.
Zum sportlichen Abschluss des
Museumsbesuchs durfte natürlich
ein Fußballspiel nicht fehlen: Im
„Cage Soccer“ direkt vor dem
Museum traten die Jungs noch
einmal mit vollem Einsatz
gegeneinander an - mit jeder

Menge Spaß und Begeisterung.
Zurück im heimischen Sportpark
Süd ließen Mannschaft, Trainer und
Begleiter den Tag bei leckerem Eis,
kühlen Getränken und herzhaftem
Essen vom Grill ausklingen. So fand
nicht nur ein ereignisreicher Tag,
sondern auch eine erfolgreiche
Saison einen würdigen und stim-
mungsvollen Abschluss.
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Kaminholz Siebengebirge unterstützt erneut
die Fußballjugend des FC Hertha Rheidt

(MvG/J. Brodeßer) Die Fußballju-
gend des FC Hertha Rheidt darf
sich erneut über eine großzügige
Unterstützung durch Kaminholz
Siebengebirge freuen. Der lang-
jährige Partner des Vereins hat in
dieser Saison die U10/1-Mann-
schaft mit einem komplett neuen
Trainingsoutfit ausgestattet.

Jeder junge Kicker erhielt ein in-
dividuell zusammengestelltes
Set, bestehend aus Trainingstri-
kot, kurzer Hose und Stutzens-
trümpfen, selbstverständlich in
den Vereinsfarben Blau und
Schwarz. Besonders schön: Jeder
Spieler durfte sich eine eigene
Rückennummer aussuchen, mit

der nun die gesamte Ausrüstung
personalisiert ist. Das sorgt nicht
nur für ein starkes Teamgefühl,
sondern hilft auch im Trainings-
alltag bei der Übersicht und Or-
ganisation.
Der besondere Dank des Vereins
gilt Herrn Marc Schmiedel, dem
engagierten Unterstützer hinter
Kaminholz Siebengebirge. Die Fir-
ma ist spezialisiert auf die Pro-
duktion von abgelagertem, kam-
mergetrocknetem oder frischem
Brennholz/Kaminholz in ofenge-

rechten Stücken. Darüber hinaus
bietet sie viele weitere nützliche
Produkte rund um das Thema Holz
an. Kunden können sich ihr Holz
bequem liefern lassen oder es di-
rekt in Sankt Augustin auf dem
Gelände der RSAG (Auf dem Sand
9) selbst abholen.
Der FC Hertha Rheidt bedankt sich
herzlich für diese wertvolle Unter-
stützung, die erneut zeigt, wie
wichtig regionale Partnerschaften
für die Förderung des Jugend-
sports sind.
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Vorsicht beim Baden und Schwimmen
in unseren Seen, Bächen und Flüssen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Natürlich
ist es reizvoll, sich bei den som-
merlichen Temperaturen mal eben
in unseren heimischen Gewässern
abzukühlen - aber manchmal auch
nicht ganz ungefährlich. Im Rhein-
Sieg-Kreis ist das Schwimmen und
Baden - auch an Rhein, Sieg und
Agger - nicht grundlos nicht in
allen Gewässern erlaubt.
Mit dem Rotter See in Troisdorf
gibt es kreisweit einen einzigen
offiziellen Badesee. Er wird an den
Wochenenden auch von Ret-
tungsschwimmerinnen und -
schwimmern der DLRG bewacht.
Immerhin geduldet ist Schwim-
men und Baden in einem Teilbe-
reich des Allner Sees in Hennef.
Auch in den offiziellen gewässer-
nahen Erholungsbereichen an Sieg
und Agger ist Baden zugelassen.

Eine Übersichtskarte über diese
gibt es unter http://www.rhein-
sieg-kreis.de/badenundpaddeln.
Grillen, Campen, Lagerfeuer und
laute Musik sind aber auch dort
nicht erlaubt.
Die Seen und Fließgewässer im
Rhein-Sieg-Kreis sollten
allerdings nicht unterschätzt wer-
den. Unvorhersehbare Gefahren
und Strömungen können nicht nur
Kinder oder ungeübte Schwim-
merinnen und Schwimmer in le-
bensbedrohliche Situationen brin-
gen. Unterströmungen und soge-
nannte Kehrwasser können auch
für Geübte gefährlich werden.
Das Wasser in Flüssen und Seen
enthält zudem von Natur aus Bak-
terien und Viren, die etliche Krank-
heiten verursachen können. Die
Wasserqualität wird nicht regel-

mäßig kontrolliert, daher sollten
Badegäste darauf achten, kein
Wasser zu verschlucken. Wer sich
in Gewässern oder am Ufer ver-
letzt, sollte die Wunde sachge-
mäß verbinden und bei einer auf-
kommenden Entzündung einem
Arzt zeigen. Ungetrübten Bade-
spaß bieten die Freibäder in der
Region.
Generell sollten alle die Bader-
egeln der DLRG beachten:
• Gehe nur zum Baden, wenn

Du Dich wohl fühlst. Kühle Dich
ab und dusche, bevor Du ins
Wasser gehst.

• Gehe niemals mit vollem oder
ganz leerem Magen baden.

• Gehe als Nichtschwimmerin
beziehungsweise Nicht-
schwimmer nur bis zum Bauch
ins Wasser.

• Rufe nie um Hilfe, wenn Du
nicht wirklich in Gefahr bist,
aber hilf anderen, wenn sie
Hilfe brauchen.

• Überschätze Dich und Deine
Kraft nicht.

• Bade nicht, wo Schiffe und
Boote fahren.

• Bei Gewitter ist Baden le-
bensgefährlich. Verlasse das
Wasser sofort und suche ein
festes Gebäude auf.

• Halte das Wasser und seine
Umgebung sauber, wirf Abfäl-
le in den Mülleimer.

• Aufblasbare Schwimmhilfen
wie Luftmatratzen, Auto-
schläuche und Gummitiere
bieten Dir keine Sicherheit im
Wasser.

• Springe nur ins Wasser, wenn
es frei und tief genug ist.

Tödliche Hitzefalle Auto - auch für Tiere
unter der Hitze besonders, denn
sie schwitzen nur an den Pfoten.
Ihre Körpertemperatur können sie
nur durch Hecheln regulieren.
Dabei verlieren die Tiere jedoch
viel Flüssigkeit. Insbesondere
Wartezeiten im Auto bei sommer-
lichen Temperaturen führen bei
Hunden schon in kurzer Zeit zu
Sauerstoffmangel, Übelkeit und
Kreislaufproblemen mit anschlie-
ßendem Kreislaufversagen. Im
schlimmsten Fall kann die Hitze
im Fahrzeug zum qualvollen Tod
des Tieres führen, denn ab 41
Grad beginnen sich die Eiweiß-
Bausteine im Blut zu verändern.
Das Blut wird noch dicker, ver-
sorgt die Organe nicht mehr, es
kommt zum Schock und kurz dar-
auf zum Tod“, warnt Silvia Ber-
ger.
Eine Temperatur von 40 Grad wird
bereits bei einer Außentempera-
tur von 24 Grad erreicht - und
zwar nach etwa 30 Minuten. Herr-
schen außen 30 Grad, wird es im

Auto bereits nach rund 15 Minu-
ten 40 Grad heiß oder noch wär-
mer. Selbst bei vermeintlich ge-
ringen 20 Grad Außentemperatur
werden nach etwa einer Stunde
im Inneren des Wagens lebensbe-
drohliche 46 Grad gemessen.
Im Schatten geparkte Fahrzeuge
können im Tagesverlauf unge-
schützt in der Sonne stehen, auch
das sollten Hundebesitzerinnen
und -besitzer beachten.
Das Kreisveterinäramt warnt des-
halb dringend davor, Tiere im Som-
mer überhaupt im Auto zu lassen.
Wenn es doch unumgänglich sein
sollte, muss diese Zeit so kurz
wie möglich sein. „Die Seiten-
scheiben müssen dann
mindestens 4 Zentimeter weit
geöffnet sein. Außerdem dürfen
Hunde nicht angebunden sein und
müssen kühles Wasser zur Verfü-
gung haben“, so Silvia Berger.
Wer seinen Hund im überhitzten
Auto zurücklässt, muss mit Buß-
geldern bis zu 200 Euro rechnen.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). An heißen
Tagen können Autos zu tödlichen
Hitzefallen werden - dies betrifft
auch Tiere!
„Schon bei mäßig warmen Außen-
temperaturen steigt der Wert im
Inneren von Autos höher, als viele
vermuten. Für Babies und Klein-
kinder ist dies lebensgefährlich,
aber auch Haustiere können gro-

ßen Schaden nehmen“, darauf
weist Silvia Berger, Leiterin der
Abteilung Tiergesundheit im Ve-
terinäramt des Rhein-Sieg-Krei-
ses, hin.
„Im Gegensatz zu Menschen kön-
nen Tiere nicht über ihren Körper
schwitzen, um die erhöhte Kör-
pertemperatur auszugleichen“,
sagt Silvia Berger. „Hunde leiden
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Mehr davon!
Zwei bewegende Veranstaltungen zu Migration und Demokratie in Niederkassel
Am Sonntag, 29. Juni, fanden in
Niederkassel zwei voneinander
unabhängige bemerkenswerte
Veranstaltungen statt, die sich
mit den Themen Migration, Her-
kunft, Freiheit, Widersprüche, De-
mokratie und Solidarität beschäf-
tigten.
Immer am letzten Sonntag gibt
es ab 12 Uhr Lesungen in der
Stadtbücherei Lülsdorf. Dieses
Mal las Souad Lamroubal, Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt
und Autorin, aus dem Buch „Yal-
lah Deutschland, wir müssen re-
den!“ sowie aus ihrem in Arbeit
befindlichen Werk „Die Demokra-
tie der anderen“. In ihrem Buch
hält sie ein Zwiegespräch mit ‚ih-
rem‘ Deutschland. Ihre persönli-
chen Erlebnisse und Gedanken
regten das Publikum sichtlich
zum Nachdenken an. In der an-
schließenden intensiven Diskus-
sionsrunde ging es um Fragen
wie:
• Wo kommst du her?
• Was ist mit unserer Gesell-

schaft los?
• Was ist ‚normal‘ in unserer

Gesellschaft?

• Was ist mein Traum von De-
mokratie?

• Wie können wir Begegnungs-
orte schaffen, um Demokratie
zu stärken?

Am Nachmittag veranstalteten
die GRÜNEN Niederkassel in
der Nähe der Bücherei im Matt-
hiashaus einen Filmnachmittag.
Gezeigt wurde der Film „The
Old Oak“ von Ken Loach. Das
bewegende Drama schildert
eindrucksvoll die Herausforde-
rungen, aber auch die Chancen,
die sich ergeben, wenn Geflüch-
tete - im Film aus Syrien - in ein
vom Strukturwandel geprägtes
englisches Bergbaustädtchen
ziehen. Der Film zeigt, wie aus
Ängsten, Vorurteilen und Unsi-
cherheiten durch menschliche
Begegnung und gegenseitige
Hilfe neue Solidarität entste-
hen kann.
Im Anschluss leitete Marion Iam-
pieri, Spitzenkandidatin der GRÜ-
NEN für die Kommunalwahl 2025,
eine engagierte Diskussion. Die
Besucherinnen und Besucher setz-
ten sich mit den zentralen Sze-
nen, filmischen Stilmitteln und vor

allem mit der Übertragbarkeit auf
die lokale Situation in Niederkas-
sel auseinander.
In den Pausen gab es belegte Bröt-
chen, Kuchen sowie heiße und
kalte Getränke - perfekt für per-
sönliche Gespräche und um wei-
ter über den Film nachzudenken.
Viele Gäste und das Filmteam der
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Ende: Aus der Arbeit der Parteien BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

GRÜNEN waren sich einig: Solche
Veranstaltungen wünschen wir
uns öfter! Kultur, Gespräche und
Politik - wir freuen uns schon auf
das nächste Mal!
Mehr Informationen über dieMehr Informationen über dieMehr Informationen über dieMehr Informationen über dieMehr Informationen über die
GRÜNEN Niederkassel:GRÜNEN Niederkassel:GRÜNEN Niederkassel:GRÜNEN Niederkassel:GRÜNEN Niederkassel:
grueneniederkassel.degrueneniederkassel.degrueneniederkassel.degrueneniederkassel.degrueneniederkassel.de

Petra Verharen
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Voller Durchblick für Fahrer und Technik
Eine intakte Frontscheibe ist unverzichtbar für moderne Fahrassistenzsysteme
Die Frontscheibe eines Fahrzeugs
ist mehr als ein Schutz vor Wind
und Wetter - sie spielt eine ent-
scheidende Rolle für die Sicher-
heit moderner Autos. Nicht nur
der Fahrzeugführer muss vollen
Durchblick bewahren, auch hoch-
sensible Kameras und Sensoren
sind auf klare Sicht angewiesen.
Sie unterstützen wichtige Fahras-
sistenzsysteme wie Notbrems-
oder Spurhalteassistenten, Ver-
kehrszeichenerkennung oder ad-
aptive Tempomaten. Doch was
passiert, wenn die Frontscheibe
beschädigt ist?

Kleine Schäden mit großer Kleine Schäden mit großer Kleine Schäden mit großer Kleine Schäden mit großer Kleine Schäden mit großer WirWirWirWirWir-----
kungkungkungkungkung
Schon kleine Steinschläge kön-
nen sich zu größeren Rissen aus-
weiten. Schäden im Sichtfeld der
Kameras oder Sensoren können
die Funktion der Assistenten be-
einträchtigen und damit die Si-
cherheit des Fahrzeugs gefährden.
Fehlerhafte Signale bergen Risi-
ken für die Fahrsicherheit und kön-
nen im schlimmsten Fall Unfälle

verursachen. Deshalb sollten Fahr-
zeughalter Beschädigungen an der
Frontscheibe keinesfalls ignorie-
ren, sondern umgehend fachkun-
digen Rat einholen.
Reparieren oder austauschen?Reparieren oder austauschen?Reparieren oder austauschen?Reparieren oder austauschen?Reparieren oder austauschen?
Nicht jeder Schaden erfordert ei-
nen Austausch der Windschutz-
scheibe. Experten in Kfz-Meister-
werkstätten oder im Autohaus
können beurteilen, ob eine smar-
te Glasreparatur noch möglich ist

oder ob die Scheibe gewechselt
werden muss. Wichtig ist dabei,
dass die Arbeiten fachgerecht
durchgeführt werden, um eine
einwandfreie Sicht und die volle
Funktion der Assistenzsysteme zu
gewährleisten.
Kalibrierung nach dem Kalibrierung nach dem Kalibrierung nach dem Kalibrierung nach dem Kalibrierung nach dem AustauschAustauschAustauschAustauschAustausch
unerlässlichunerlässlichunerlässlichunerlässlichunerlässlich
Nach dem Ersatz der Scheibe ist
eine Kalibrierung der Fahrassis-
tenzsysteme erforderlich. Ohne

Kleine Schäden in der Frontscheibe lassen sich reparieren, sofern sie sich nicht im Sichtfeld des FahrersKleine Schäden in der Frontscheibe lassen sich reparieren, sofern sie sich nicht im Sichtfeld des FahrersKleine Schäden in der Frontscheibe lassen sich reparieren, sofern sie sich nicht im Sichtfeld des FahrersKleine Schäden in der Frontscheibe lassen sich reparieren, sofern sie sich nicht im Sichtfeld des FahrersKleine Schäden in der Frontscheibe lassen sich reparieren, sofern sie sich nicht im Sichtfeld des Fahrers
befinden und eine bestimmte Größe nicht überschreiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-befinden und eine bestimmte Größe nicht überschreiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-befinden und eine bestimmte Größe nicht überschreiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-befinden und eine bestimmte Größe nicht überschreiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-befinden und eine bestimmte Größe nicht überschreiten. Foto: DJD/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahr-
zeuggewerbes/Panitan - stock.adobe.comzeuggewerbes/Panitan - stock.adobe.comzeuggewerbes/Panitan - stock.adobe.comzeuggewerbes/Panitan - stock.adobe.comzeuggewerbes/Panitan - stock.adobe.com

Schon kleine Steinschläge könnenSchon kleine Steinschläge könnenSchon kleine Steinschläge könnenSchon kleine Steinschläge könnenSchon kleine Steinschläge können
sich zu größeren Rissen auswei-sich zu größeren Rissen auswei-sich zu größeren Rissen auswei-sich zu größeren Rissen auswei-sich zu größeren Rissen auswei-
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Diese Punkte sollten Reisende vor der Urlaubsfahrt
am Auto checken
Das Auto ist für die Anreise zum
Urlaubsort nach wie vor das am
häufigsten genutzte Verkehrsmit-
tel. Laut ADAC Tourismusstudie
2025 machen sich 44 Prozent der
Urlaubsreisenden mit dem eige-
nen Fahrzeug auf den Weg. Eine
volle Beladung und hohe Tempe-
raturen können das Auto an die
Belastungsgrenze bringen. Vor
dem Start der NRW-Sommerferi-
en rät der ADAC Nordrhein daher
zu einem Fahrzeugcheck. „Gera-
de wenn eine längere Fahrt an-
steht, sollte man das Fahrzeug
darauf vorbereiten und die wich-
tigsten Funktionen nochmal über-
prüfen. Das kostet wesentlich
weniger Zeit und Nerven als plötz-
lich mit einer Panne auf der Auto-
bahn liegenzubleiben“, empfiehlt
ADAC Technik-Experte Jürgen
Schell.
Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Diese fünf Punkte sollten Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
fahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaubfahrer vor der Fahrt in den Urlaub
checken:checken:checken:checken:checken:
1. Reifen1. Reifen1. Reifen1. Reifen1. Reifen
Reifendruck überprüfen und der
Beladung anpassen. Informatio-
nen zum empfohlenen Reifend-
ruck stehen in der Bedienungsan-

leitung, auf dem Tankdeckel oder
im Einstiegsbereich auf der Fah-
rerseite. Außerdem Profil der Rei-
fen checken. Gesetzlich vorgege-
ben ist eine Restprofiltiefe von
mindestens 1,6 Millimetern. Der
ADAC empfiehlt jedoch drei Milli-
meter als Untergrenze, denn mit
abnehmender Profiltiefe verliert
der Reifen gerade bei Regen an
Bodenhaftung (Aquaplaning) und
der Bremsweg verlängert sich.
Messen lässt sich das mit einer
Ein-Euro-Münze. Verschwindet
der Goldrand im Profil, ist alles in
Ordnung.
Außerdem sollte für den Fall einer
Panne geprüft werden, ob das
Reifendichtmittel im eigenen Re-
paratur-Set noch haltbar ist. Wer
noch mit einem Reserverad
unterwegs ist, sollte auch dessen
Zustand und Luftdruck vor einer
längeren Fahrt checken.
2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände2. Flüssigkeitsstände
Den Ölstand überprüfen: Bei zu
niedrigem Stand droht ein Motor-
schaden. Auch der Kühlwasser-
stand im Behälter sollte ausrei-
chend sein, um eine Überhitzung
des Motors und mögliche Schä-

den zu vermeiden. Wichtig: Kühl-
wasser nur bei abgekühltem Mo-
tor nachfüllen. Direkt nach einer
Fahrt, kann beim Öffnen des Kühl-
wassertanks heißes Kühlwasser
herausspritzen. Im Scheiben-
wischwasser sollte sich Reiniger
befinden, um Insektenreste zuver-
lässig von der Windschutzscheibe
zu entfernen.
3. Beleuchtung3. Beleuchtung3. Beleuchtung3. Beleuchtung3. Beleuchtung
Funktionieren alle Scheinwerfer,
Blinker und Rücklichter einwand-
frei? Wichtig: Ist das Auto voll be-
laden, muss die Scheinwerferhö-
he bei älteren Fahrzeugen nach
Bedienungsanleitung reguliert
werden.
4. Klare Sicht4. Klare Sicht4. Klare Sicht4. Klare Sicht4. Klare Sicht
Die Scheiben gründlich reinigen
und von Insektenresten und an-
derem Schmutz befreien. Auch auf
gut funktionierende Wischerblät-
ter (mindestens jährlich kontrol-
lieren) sowie saubere Innenschei-
ben achten. Die Glasflächen innen
mit einem speziellen Glasreini-
ger säubern und dabei vor allem
die Frontscheibe nicht vergessen.
Schmutzreste können durch direk-
te Sonneneinstrahlung die Sicht

besonders beeinträchtigen und
die Blendung verstärken.
Außerdem prüfen, wann die Kli-
maanlage zuletzt gewartet wur-
de. Der ADAC Nordrhein empfiehlt
alle zwei bis drei Jahre. Eine gut
funktionierende Klimaanlage im
Auto sorgt nicht nur für angeneh-
me Temperaturen, sondern verhin-
dert auch das Beschlagen der
Scheiben. Der Pollenfilter sollte
einmal pro Jahr getauscht wer-
den. Bei Allergikern oder Perso-
nen mit entsprechenden Vorer-
krankungen kann auch ein halb-
jährlicher Wechsel sinnvoll sein.
5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung5. Sicherheitsausstattung
Ins Auto gehören ein gültiger Ver-
bandskasten, ein Warndreieck
und Sicherheitswesten. Alles soll-
te griffbereit sein, die Westen am
besten im Handschuhfach oder
den Seitenfächern der Türen, da-
mit diese bei einer Panne oder
einem Unfall direkt im Auto ange-
zogen werden können. Der ADAC
empfiehlt, für jeden Insassen eine
Weste mitzuführen. Zudem soll-
ten sich Reisende, die ins Ausland
fahren, über die dortigen Vor-
schriften informieren.

diese Einstellung könnten Kame-
ras und Sensoren falsche Werte
liefern und damit ebenfalls die
Sicherheit des Fahrzeugs beein-
trächtigen. Fachbetriebe verfügen
über die notwendige Technik, um
die Assistenzsysteme exakt an die

neue Scheibe anzupassen und zu
justieren, um einwandfreie Funk-
tionen zu abzusichern.
Expertenrat bringt SicherheitExpertenrat bringt SicherheitExpertenrat bringt SicherheitExpertenrat bringt SicherheitExpertenrat bringt Sicherheit
Ob kleine Schäden oder ein kom-
pletter Austausch: Wer sich bei
Glasreparaturen an seine Kfz-

Meisterwerkstatt oder sein Auto-
haus wendet, ist auf der sicheren
Seite. Die Fachleute können nicht
nur den Zustand der Scheibe pro-
fessionell beurteilen, sondern sor-
gen auch dafür, dass die Fahras-
sistenzsysteme optimal funktio-

nieren. Und in der Regel kann ein
Teil der Kosten über die Teilkas-
koversicherung abgewickelt wer-
den. Damit bleibt das Fahrzeug
sicher und einsatzbereit - für eine
entspannte und geschützte Fahrt.
(DJD)
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Achtung Eichen: Hier lauern die gefährlichen Brennhaare
Eichenprozessionsspinner

Gut geschützt im Urlaub: die Reiseapotheke
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sommer,
Strand, Meer, Berge, Alpen - ob
Schwimmen, Wandern, Radfahren,
Strandurlaub, Wanderurlaub,
Abenteuerurlaub oder Fernreisen
- die gut gepackte Reiseapothe-
ke gehört immer mit dazu.
„Natürlich richtet sich der Inhalt
der Reiseapotheke nach dem je-
weiligen Urlaubsland und auch
nach dem Gesundheitszustand der
Reisenden. Einige Standards soll-
ten aber immer mit in die Feri-
en“, darauf macht Dr. Rainer Meili-
cke, Leiter des Kreisgesundheits-
amtes, aufmerksam.
Zur Versorgung kleinerer Verletzun-
gen benötigen Reisende Desinfek-
tionsmittel, Pflaster, Pinzette und
eventuell auch sterile Kompressen
samt Klebeband. Schmerzmittel
leisten bei leichteren Schmerzen
oder Fieber gute Dienste. Wer auf
Klimaanlagen in Flugzeugen oder
Hotels mit einer Erkältung reagiert,
wird über abschwellendes Nasen-
spray, Halsschmerztabletten oder
auch Hustensaft froh sein.

Manchmal reagieren Urlauber-
innen und Urlauber auf unge-
wohnte Speisen mit Durchfall oder
Verstopfung. Hier verschaffen mil-
de Mittel Linderung. Auch Medi-
kamente gegen Reiseübelkeit
können der einen oder dem ande-
ren den Urlaub retten. Juckenden
Insektenstichen kann man mit
entsprechenden Sprays oder Loti-
onen vorbeugen. Und, wenn es
dann doch mal passiert ist: ver-
schiedene kühlende Gels oder
Pflaster verschaffen zumindest
etwas Abhilfe.
Wer ständig auf Medikamente
angewiesen ist, sollte diese na-
türlich auch mit in die Ferien neh-
men. Dabei muss eine etwaige
Zeitverschiebung und demnach
ein anderer Einnahmezeitpunkt
beachtet werden. Damit man sich
beispielsweise mit Insulinspritzen
oder Medikamenten aus der Grup-
pe der Betäubungsmittel keinen
Ärger einfängt, ist es sinnvoll, sich
vor der Reise mit seiner Ärztin
beziehungsweise seinem Arzt we-

gen einer entsprechenden Be-
scheinigung in Verbindung zu set-
zen. Das entsprechende Formular
zum Mitführen von Betäubungs-
mitteln ins Ausland muss vom
Gesundheitsamt dann noch be-
glaubigt werden. Die Formulare
gibt es unter der Rubrik „Links
und Downloads“ über rhein-sieg-
kreis.de/reiseapotheke.
Klar sein sollte, dass in jedes Ur-
laubsgepäck ausreichender Son-
nenschutz gehört. Nicht nur am

Meer, auch in den Bergen ist die
Haut starker UV-Strahlung aus-
gesetzt.
Noch ein Tipp für Flugreisende:
Verstauen Sie Ihre Medikamente
im Handgepäck. Koffer können
verloren gehen und stehen zudem
schon mal länger auf dem Rollfeld
und sind dort Hitze oder Kälte
ausgesetzt.
Das Kreisgesundheitsamt
wünscht einen erholsamen und vor
allem gesunden Urlaub!

Die Raupen sehen geradezu nied-
lich aus und sind doch sehr ge-
fährlich. Seit den 1990er-Jahren
sind die Eichenprozessionsspin-
ner in vielen Bundesländern auf
dem Vormarsch. Und mit ihnen
die Gefahr durch ihre Brennhaa-
re, die es in sich haben: „Die Haa-
re dieser Schädlinge sind gefähr-
lich für Mensch und Tier und kön-
nen pseudoallergische Reaktio-
nen auslösen“, sagt Jessica Lam-
merich von der AOK Bonn - Rhein-
Sieg-Kreis - Euskirchen. Die Brenn-
haare enthalten ein Nesselgift und
können Juckreiz, Quaddeln und
Rötungen genauso wie gereizte
Augen, Atembeschwerden bis zu
Atemnot, Schwindel und Fieber
oder gar einen Schock auslösen.

Die Eichenprozessionsspinner tra-
gen ihren Namen, weil sie zum
einen Eichen an warm-sonnigen
Standorten lieben und weil die
Raupen im Familienverbund eng
aneinander geschmiegt auf Nah-
rungssuche gehen. Nach dem
Schlüpfen im Frühjahr durchlau-
fen sie mehrere Larvenstadien, bis
sie sich im Sommer verpuppen. In
der dritten dieser Phasen entwi-
ckeln sie die Brennhaare, die hun-
derte Meter weit fliegen können
und lange gefährlich bleiben. Die
Brennhaare sind mit Widerhaken
ausgestattet, die sich regelrecht
an der Haut festklammern kön-
nen. Vorsicht ist allerdings nicht
nur in Wäldern wichtig, sondern
auch in Alleen, Parks und auf Cam-

pingplätzen - besonders wo es
sonnig ist.
Um Gesundheitsgefahren zu ver-
meiden, sollte Folgendes beach-
tet werden, so Lammerich weiter:
• Empfindliche Hautbereiche

wie Nacken, Hals und Unter-
arme so gut wie möglich
schützen

• Raupen und Gespinste nicht
berühren

• Wege nicht verlassen, Warn-
tafeln beachten

• Nach einem Kontakt mit
Brennhaaren schnell Körper
und Haare duschen sowie die
Kleidung bei mindestens 60
Grad Celsius waschen.

• Bekämpfung der Schädlinge nur
durch Profis in Schutzkleidung.

Erste Erfolge der seit Jahren durch-
geführten Schutzmaßnahmen
zeigten sich beispielsweise in
Brandenburg. Zu den Schutzmaß-
nahmen gehört zum Beispiel der
Einsatz chemisch-biologischer
Mittel. Vielerorts haben die Be-
hörden auch Schilder aufgestellt,
die auf Gebiete mit Eichenpro-
zessionsspinnern aufmerksam
machen oder den Zugang unter-
sagen.
Doch bislang ist es noch nicht flä-
chendeckend gelungen, den Ei-
chenprozessionsspinnern beizu-
kommen - und das, obwohl er ei-
gentlich auch viele natürliche Fein-
de hat. So machen dem Kuckuck
beispielsweise die Brennhaare
gar nichts aus.
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Hitze! Was tun?
Tipps vom Kreisgesundheitsamt

Mit Gelassenheit zur Zeugnisvergabe
Empfehlungen für Eltern, wenn es in der Schule nicht rund läuft

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Som-
mer ist da! Einerseits werden die
sonnigen Tage, als Wohltat für
Seele und Körper herbeigesehnt.
Andererseits kann die Tempera-
turanzeige im Thermometer doch
weit nach oben steigen; dann ver-
setzt sommerliche Hitze den Kör-
per in einen „Ausnahmezustand“.
Dies bedeutet, die Gefäße der Haut
erweitern sich, um die Wärme ab-
zuleiten und zur Abkühlung die
Schweißproduktion anzukurbeln.
„Trinken! Trinken! Trinken, auch
wenn man keinen Durst hat! An
sehr heißen Tagen kann sich der
normale tägliche Flüssigkeitsbe-
darf auf bis zu 2 bis 3 Liter ver-
dreifachen. Diese Menge braucht
der Körper, um mit der Hitze fer-
tig zu werden“, darauf weist Dr.
Rainer Meilicke, Leiter des Kreis-
gesundheitsamtes, hin. Bei kör-
perlich anstrengenden Arbeiten
kann dies auch mehr sein.

Wasser, Saftschorlen oder unge-
süßte Tees löschen am besten den
Durst. Die Getränke sollten nicht
eiskalt und reich an Natrium und
Magnesium sein. So erhält der
Körper die Mineralstoffe zurück,
die durch das Schwitzen verloren
gegangen sind. Kleine, leichte
Mahlzeiten sind gut verträglich -
ideal sind Gemüse, Salat und was-
serreiches Obst.
Da besonders ältere oder pflege-
bedürftige Menschen häufig zu
wenig trinken, sollte man gefähr-
dete Personen immer wieder zum
Trinken auffordern. So kann einer
Kreislaufschwäche und Zuständen
der Verwirrtheit - als Folge einer
Dehydrierung - vorgebeugt wer-
den. Bei Menschen mit Herz- oder
Nierenschwäche muss aber vorher
ärztlich abgeklärt werden, ob eine
mögliche Begrenzung der Flüssig-
keitszufuhr erforderlich ist. Woh-
nen gefährdete Personen in der

Nähe, werfen Sie doch hin und
wieder einen Blick auf diese -
insbesondere, wenn diese allein-
stehend und ohne regelmäßigen
Kontakt sind.
Um eine für den Körper so gefähr-
liche Überhitzung zu verhindern,
dürfen weder Säuglinge, Kleinkin-
der, besonders gefährdete Perso-
nen noch Tiere niemalsniemalsniemalsniemalsniemals in einem
abgestellten, unbelüfteten Fahr-
zeug allein gelassen werden - hier
droht die Gefahr eines Hitz-
schlags. Bereits ab Temperaturen
von 20 Grad Celsius entsteht im
Auto nach circa einer Stunde eine
Innentemperatur von 45 Grad Cel-
sius; bei Temperaturen von 25
Grad Celsius aufwärts geschieht
das innerhalb weniger Minuten.
Auch das Öffnen des Fensters ist
dann nicht ausreichend.
Wer bei hohen Temperaturen nicht
auf Sport im Freien verzichten
möchte, sollte sich weniger und

langsamer als gewöhnlich bewe-
gen und die Aktivitäten dabei auf
morgens oder abends legen. Su-
chen Sie sich schattige Plätze und
tragen Sie leichte und luftige Funk-
tionsbekleidung. Denken Sie auch
an eine Sonnenbrille, eine Kopf-
bedeckung und Sonnencreme mit
einem Lichtschutzfaktor von
mindestens 30. Denn im Sommer
sind tagsüber nicht nur die Tem-
peraturen, sondern auch die UV-
und Ozonbelastung höher.
Viel Wasser oder gesunde Geträn-
ke trinken, regelmäßige leichte
Mahlzeiten essen, Schatten auf-
suchen, körperliche (Über-) An-
strengung vermeiden und not-
wendige Erledigungen draußen
möglichst in die Morgen- oder
Abendstunden verlegen - mit die-
sem Verhalten lässt sich der Hitze
begegnen. Weitere Tipps gibt es
zum Beispiel hier:
rhein-sieg-kreis.de/lzg-hitzetipps

Rhein-Sieg-Kreis (an). Für man-
che Schülerin oder für manchen
Schüler ist der Tag der Zeugnis-
vergabe am Schuljahresende mit
Unsicherheit, Angst oder Enttäu-
schung verbunden. Auch für El-
tern stellt sich dann die Frage,
wie man auf schlechte Noten oder
eine Wiederholung des Schuljah-
res angemessen reagiert.
Gelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleiben
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses rät in dieser Situation dazu,
ruhig und gelassen zu bleiben. Es
ist völlig normal, jetzt traurig und
wütend zu sein, wenn das Zeug-
nis nicht den Erwartungen ent-
spricht.
Vorwürfe und Bestrafungen sind
aber nicht der geeignete Weg, um
die Leistungen in der Schule nach-
haltig zu verbessern. Das Schul-
jahr ist zu Ende, Kinder und Ju-
gendliche brauchen in den Ferien
eine Pause. Auch Eltern sollten
jetzt erst einmal Abstand gewin-
nen, um dann den Blick wieder
nach vorne zu richten.
Ursachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysieren
Gerade in schwierigen Lebens-

phasen - und das betrifft nicht nur
schulische Probleme - brauchen
Kinder die Sicherheit, dass ihre
Eltern für sie da sind und zu ihnen
stehen.
Alle zusammen sollten jetzt über-
legen, wie es zu diesen schlech-
ten Noten gekommen ist: Gab es
Lernlücken, weil der Lernstoff
nicht verstanden oder der An-
schluss verloren wurde? Hat das
Kind ausreichend gelernt und sich
auf die Schularbeiten vorbereitet?
Gibt es privaten Stress oder Pro-
bleme, die sich negativ auf das
Lernen und die Leistungsfähigkeit
auswirken?
Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-
chenchenchenchenchen
Hilfreich ist jetzt, sich kleine, er-
reichbare Ziele zu setzen, so die
Schulpsychologische Beratungs-
stelle. Ein Anfang kann sein, re-
gelmäßig die Hausaufgaben zu
machen, oder gezielt für die nächs-
te Klassenarbeit zu lernen. Es
kann auch helfen, gemeinsam
Lernpläne zu erstellen, den Ar-
beitsplatz des Kindes störungs-
arm einzurichten und Routinen
einzuführen, wie zum Beispiel ein

regelmäßiges Abfragen der Eng-
lischvokabeln.
Eltern können ihren Kindern auch
Hilfe beim Lernen anbieten oder
sich um andere Unterstützung, wie
beispielsweise Nachhilfe bemü-
hen. Zudem sollten Eltern auch
immer das Gespräch mit den Leh-
rerinnen und Lehrern suchen.
Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-
samten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahres
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle bietet das gesamte
Schuljahr hindurch Hilfe bei allen
Problemen rund um die Schule an.
Die Mitarbeitenden sind An-
sprechpartnerin sowie Ansprech-
partner für Eltern, Schülerinnen
und Schüler, aber auch für Lehr-

kräfte von der Grundschule bis
zum Berufskolleg.
Die Beratungsstelle begleitet in
schwierigen Phasen, unterstützt
bei der Suche nach Ursachen und
Lösungen und hilft dabei, neue
Perspektiven zu entwickeln. Wei-
tere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schul-
psychologische-beratungsstelle.
Ein „Zeugnistelefon“ bietet die
Bezirksregierung Köln unter 0221
147-2000 an. Eltern und Lehrkräf-
te finden dort Antworten auf Fra-
gen etwa zur Notengebung, Ver-
setzung und Schullaufbahn. Unter
www.bezreg-koeln.nrw.de/ erfah-
ren Interessierte, wann die Tele-
fonnummer freigeschaltet ist.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025Samstag, 12. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr09.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-

stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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„Orientierung, Selbstvertrauen und Perspektiven gewinnen“
Landrat Sebastian Schuster würdigt Leistungen der 142 Absolventinnen und Absolventen
am Carl-Reuther-Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
Rhein-Sieg-Kreis (hei). 142 Absol-
ventinnen und Absolventen aus
insgesamt neun Abschlussklassen
der vielfältigen Bildungsgänge
des Carl-Reuther-Berufskollegs
des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef
konnten jetzt ihre Abschlusszeug-
nisse in Empfang nehmen.
Landrat Sebastian Schuster über-
reichte diese gemeinsam mit
Schulleiter Thomas Heußner bei
einer festlichen Abschlussfeier in
der Aula des Berufskollegs.
„Ich freue mich sehr, heute hier
bei Ihnen zu sein. Das Carl-Reut-
her-Berufskolleg ist eine der mo-
dernsten Bildungseinrichtung in
unserer Region - ein Ort, an dem
junge Menschen nicht nur Wissen,
sondern auch Orientierung, Selbst-
vertrauen und Perspektiven gewin-
nen. Sie alle sind der beste Beweis
dafür“, mit diesen Worten begrüß-
te Landrat Sebastian Schuster die
jungen Menschen, Schulleiter Tho-
mas Heußner, die Lehrkräfte und
Eltern. Er dankte ihnen für Ihre
Geduld, Ihre Unterstützung und
Ihre Leidenschaft, junge Menschen
auf ihrem Weg zu begleiten.

Den Absolventinnen und Absol-
venten wünschte Landrat Sebas-
tian Schuster für ihren zukünfti-
gen Lebensweg, dass sie das, was
sie gelernt haben, nicht nur im
Kopf, sondern auch im Herzen be-
halten mögen.
„Der amerikanische Schriftsteller
Marc Twain hat schon vor über 120
Jahren in weiser Voraussicht
festgestellt:,Man muss die Tatsa-
chen kennen, bevor man sie ver-
drehen kann.’ Es ist in diesen kom-
plexen Zeiten schwierig zu erken-
nen, was richtig und was falsch ist.
Wir Lehrerinnen und Lehrer haben
Ihnen hoffentlich viele Tatsachen in
Form von fachlichen und überfachli-
chen Kompetenzen vermittelt. Nut-
zen Sie Ihr Wissen, finden Sie Ihren
Weg in die Berufswelt und in die
Gesellschaft. Wir haben Sie best-
möglich auf die zukünftigen Her-
ausforderungen vorbereitet, es ist
jetzt an Ihnen, Verantwortung zu
übernehmen, Zukunft zu gestalten
und sich für die Wahrheit, für das
Gute und für das Gemeinwohl ein-
zusetzen“, gab Schulleiter Thomas
Heußner „seinen“ Schülerinnen

und Schülern mit auf den Weg.
Die Jahrgangsbesten der einzelnen
Bildungsgänge sind: Domenic Böll
(Berufliches Gymnasium Ingenieur-
wissenschaft, 2,2), Angelina Brandt
(Assistenten für Ernährung und Ver-
sorgung, Vertiefungsrichtung Ser-
vice, 2,2), Etienne Dolibois (Infor-
mationstechnische Assistenten &
FHR, 1,2), Hannah Günter (Höhere
Berufsfachschule Ernährung und
Versorgung, 1,6), Bela Frederic Man-
hart und Herbert David Krentz (Be-

rufliches Gymnasium Elektrotech-
nik, 1,7), Thomas Radi (Höhere Be-
rufsfachschule Informationstechnik,
1,1), Levin Stommel (Höhere Be-
rufsfachschule Elektrotechnik, 1,2),
Lotta Wipperfürt (Höhere Berufsfach-
schule Bautechnik, 1,3), Marie Jo-
sephine Zibert (Berufliches Gymna-
sium Ingenieurwissenschaft, 1,6).
Wegen besonderer Verdienste wur-
den Nilsu Khayyati, Lotta Wipper-
führt, Laura Figge und Mika (Mia
Lotta) Bendisch geehrt.
Das Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-Reuther-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufskollegollegollegollegolleg
des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-
nefnefnefnefnef ist eines von vier Berufskol-
legs in Trägerschaft des Rhein-
Sieg-Kreises. Es ist gewerblich-
technisch ausgerichtet.
In einer Vielzahl von Schulformen
und Bildungsgängen werden Quali-
fizierungsmöglichkeiten zur Berufs-
vorbereitung, Berufsausbildung und
beruflichen Weiterbildung angebo-
ten. Als Abschlüsse sind vom Haupt-
schulabschluss bis zur Allgemeinen
Hochschulreife alle Abschlüsse all-
gemeinbildender Schulen erreichbar.
Darüber hinaus ist ein Studienab-
schluss über ein Duales Studium
möglich. Dabei gliedert sich das
Bildungsangebot in drei Schwer-
punkte mit den Berufsfeldern
- Bautechnik, Holztechnik, und
Farbtechnik
- Elektrotechnik, Metalltechnik,
Mechatronik und Informations-
technik
- Ernährung und Hauswirtschaft.
Zurzeit werden in 45 Bildungs-
gängen circa 2.500 Schülerinnen
und Schüler qualifiziert.
www.bk-hennef.de

(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,(v. l. n. r.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner,
Marie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürMarie Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium für
Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-Kreis
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Ich habe für Oma einen 
Schmetterling gebastelt.

Kinderideen umsetzen. 
Sprechen Sie mit uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienste
in der Evangelischen
Kirchengemeinde
Niederkassel

19 Uhr - Pfr. Römmer-Collmann
Segnungsgottesdienst, Auferste-
hungskirche Niederkassel, Spi-
cher Straße 6
13.13.13.13.13. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 4. 4. 4. 4. 4. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatiarinitatiarinitatiarinitatiarinitatia
9:30 Uhr - Pfr. Römmer-Collmann,
Emmauskirche Lülsdorf, Koperni-
kusstraße
10:45 Uhr - Pfr. Römmer-Collmann
GD mit Abendmahl, Auferste-
hungskirche Niederkassel, Spi-
cher Straße 6

6.6.6.6.6. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 3. 3. 3. 3. 3. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr - Pfr’in Storck-Denker,
Emmauskirche Lülsdorf, Koperni-
kusstraße
10:45 Uhr - Pfr’in Storck-Denker
GD mit Abendmahl, Maria-Mag-
dalena-Kirche Rheidt, Oberstra-
ße 205
10:45 Uhr - Prädikantin Kemper,
Auferstehungskirche Niederkas-
sel, Spicher Straße 6
9. Juli9. Juli9. Juli9. Juli9. Juli
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Kath.
Pfarreien-
gemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im
Zeitraum
vom 5. bis 13. Juli

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 6. Juli,Sonntag, 6. Juli,Sonntag, 6. Juli,Sonntag, 6. Juli,Sonntag, 6. Juli,
14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis14. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:
Familienandacht
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6
- Die etwas andere Sonntagsmes-
se mit dem Vocal-Ensemble Sieg-
mündung
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: F r a u e n -
messe
16:30 Uhr - St. Laurentius:
Wortgottesdienst
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
20 Uhr - St. Adelheid:
Abendgebet d. KAB Bergheim/
Müllekoven
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 13. Juli,Sonntag, 13. Juli,Sonntag, 13. Juli,Sonntag, 13. Juli,Sonntag, 13. Juli,
15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis15. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
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Kath. Pfarreiengemeinschaft Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom 5. bis 13. Juli
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
18 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
10 Uhr - St. Jakobus, Pfarrver-
bandsmesse, Dankmesse für Erst-
kommunionfamilien
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
14:30 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
in Gemeinschaft der Senioren
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
8:15 Uhr - St. Matthäus, Frauen-
messe
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
10 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
7:30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
9 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli

18 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli

9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Mes-
se
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
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Tipps und Termine für Juli
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein
Birker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiert
Samstag, 5. Juli, 11 Uhr, Auf der
Löh 2G, Lohmar-Birk: Die Evange-
lische Kita Regenbogenhaus be-
steht 50 Jahre - die Jubiläumsfei-
er beginnt mit einem Gottesdienst
open air. Außerdem wird das neue
Außengelände eingeweiht. Auf
dem Programm stehen dann Tanz,
Gesang und Livemusik, der Auf-
tritt einer Clownin, es gibt Kin-
derschminken und Glitzertatoos
und natürlich auch Getränke, au-
ßerdem Kuchen und Würstchen.
Mucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiert
Samstag, 5. Juli, 11 Uhr, Schulstra-
ße 23 in Much: Unter dem Motto
„Alle an Bord der Arche Noah“
wird das Jubiläum 30 Jahre Evan-
gelisches Familienzentrum Arche
Noah gefeiert. Zu Beginn gibt es
einen Spielplatz-Gottesdienst.
Danach gibt es bis in den Nach-
mittag verschiedene (Mitmach-)
Aktionen. Web: fan-much.de
Offene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreien
SiegtalSiegtalSiegtalSiegtalSiegtal
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr, Open-Air-
Gottesdienst „Have a Break“ zum
autofreien Siegtal in der Evange-
lischen Kirche Eitorf, Bahnhofstra-
ße 17. Auch nach dem Gottes-
dienst ist die Kirche offen. Sie kann
besichtigt werden. Wer möchte,
kann bei Snacks, Getränken und
Gesprächen auftanken.
Gemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in Hennef
Am Sonntag, 6. Juli, 11.15 Uhr,,,,, star-
tet die Evangelische Kirchengemein-
de Hennef mit einem Gottesdienst
auf der Kirchenwiese an der Chris-
tuskirche, Beethovenstraße 42, in
ihr Gemeindefest. Vorbereitet sind
u.a. Musik, eine Kreativaktion, Kis-
tenklettern, die Hüpfburg und Kin-
derschminken. Das Gemeindefest
wird wieder ein „Fest ohne Kassen“
sein - niemand muss bezahlen, wer
möchte kann Geld in eine der aufge-
stellten Spendenboxen werfen.
Einführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der Kantorin
Laura Loers heißt die neue Kanto-
rin der Evangelischen Kirchenge-
meinde Troisdorf. Im Musikalischen
Abendgottesdienst am Sonntag, 6.
Juli, 18 Uhr, in der Johanneskirche,
Viktoriastraße 1 in Troisdorf, wird
sie nun in ihren Dienst eingeführt.
Laura Loers ist außerdem Kreis-
kantorin im Evangelischen Kir-
chenkreis An Sieg und Rhein.
Konzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für Krabbelkinder

Das Klavier steht im Mittelpunkt
des Konzerts für Krabbelkinder
und ihre Eltern am Donnerstag,
10. Juli, 11 Uhr, in der Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoef-
fer-Straße 8 in Bonn-Beuel-Süd.
SommerSommerSommerSommerSommer-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honrathathathathath
Für Freitag, 11. Juli, 19 Uhr, lädt

die Evangelische Emmaus-Ge-
meinde Lohmar zur Segensfeier
zum Start in die Sommerpause in
den Kirchgarten Honrath, Peter-
Lemmer-Weg 1. Nach der Feier geht
es musikalisch weiter - zu hören:
Lumina Ensemble & The Concourse.
Zusammen singenZusammen singenZusammen singenZusammen singenZusammen singen

Am Freitag, 11. Juli, 19.30 Uhr, gibt
es in der Nachfolge-Christi-Kirche,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße in
Bonn-Beuel-Süd, ein „Singtoge-
ther“. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Beuel lädt dazu ein.
Gemeinden: https://
www.ekasur.de/gemeinden/



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 27 | Samstag, 05. Juli 2025 | Kw 27 | wir-niederkasseler.de/e-paper46

Den Sommer über den Dächern der Stadt erleben
Die Kölner Ballonwoche hebt vom 31. Juli bis 3. August ab

Köln. Der Himmel über Köln wird
bunt. Vom 31. Juli bis 3. August
heben die Ballone zur Kölner Bal-
lonwoche ab - ein spektakulärer
Event für die ganze Familie. Hier
steigen täglich Heißluftballone
aus dem Forstbotanischen Garten
in Köln Rodenkirchen in den Him-
mel. Eine großartige Gelegenheit,
um bei einer Ballonfahrt die Land-
schaft aus der Vogelperspektive
zu erleben.
Die beeindruckenden Abendfahr-
ten finden täglich ab 19 Uhr statt.
Frühaufsteher können am Sonn-
tag gegen 6 Uhr den Sonnenauf-
gang aus der Luft genießen. Der
Wind allein bestimmt die Rich-
tung bei der Fahrt mit traumhaf-
ten Ausblicken über den Nieder-
rhein. Ballonfahrten sind ein ein-
maliges und unvergessliches Er-
lebnis, von dem alle Gäste noch
lange schwärmen.
Die Zuschauer und Gäste erwar-
tet eine aufregende Startphase
und alle haben die Möglichkeit
die Himmelsriesen hautnah zuse-
hen und die Ballonstarts mit bis
zu fünf Heißluftballonen zu erle-
ben.
Freie Plätze für die Ballonfahrten
sind noch zum Aktionstarif „Kölner

Ballonwoche“ ab 199 Euro verfüg-
bar. Interessierte informieren sich
gerne unter der Nummer der Kun-
denberatung 0221-355560 oder
unter www.skytours-erlebnisse.de/
Koelner-Ballonwoche.

Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass die Ballonstarts nur bei ge-
eigneter Wetterlage stattfinden
können. Aktuelle Informationen
zur Startentscheidung sind auf
den Social-Media-Kanälen des

Veranstalters, der Skytours Bal-
looning GmbH, verfügbar.
www.instagram.com/
skytoursballooning,
www.facebook.com/
skytoursballonfahrten. (rm)
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Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln, 02203/84880

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten ApothekApothekApothekApothekApotheke in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorf
Berliner Straße 14, 53859 Niederkassel, 02208/9195401

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208/4103

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Apotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am RathausApotheke am Rathaus
Bahnhofstraße 34, 50389 Wesseling, 02236/944450

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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FC Hertha Rheidt begeistert
beim European Football Cup in Schüttorf
Ein unvergessliches Wochenende für U9, U10 und U12
(MvG/Hertha Rheidt) Ein aufre-
gendes und ereignisreiches Fuß-
ballwochenende liegt hinter den
Jugendmannschaften U9/1, U10/1
und U12 des FC Hertha Rheidt.
Beim renommierten European
Football Cup - Vechte Cup im
Sportpark Holmers Kamp in Schüt-
torf zeigten unsere jungen Hertha-
ner vom 20. bis 22. Juni nicht nur
sportlich ihr Können, sondern
auch echten Teamgeist, Zusam-
menhalt und pure Leidenschaft für
den Fußball.
Anreise und Eröffnungsfeier mitAnreise und Eröffnungsfeier mitAnreise und Eröffnungsfeier mitAnreise und Eröffnungsfeier mitAnreise und Eröffnungsfeier mit
GänsehautmomentenGänsehautmomentenGänsehautmomentenGänsehautmomentenGänsehautmomenten
Am Freitag machten sich die drei
Mannschaften getrennt auf den
Weg zur Jugendherberge in Teck-
lenburg. Rund 40 Kinder sowie
etwa 25 Trainer und engagierte El-
tern bezogen dort ihre Quartiere
in Zwei- bis Sechsbettzimmern.
Schon beim Einchecken war die
Vorfreude auf das große Turnier
greifbar. Am Abend stand dann die
feierliche Eröffnung des Turniers an
- ein echtes Highlight für alle Be-
teiligten. Unter dem Jubel zahlrei-
cher Zuschauer liefen die Hertha-
ner mit der Startnummer 15 durch
einen stimmungsvollen Spielertun-
nel ins Stadion ein. Laola-Wellen
rollten mehrfach durchs Stadion
und sorgten für echte Gänsehaut.
Für die U10 ging es danach direkt
auf den Platz: Das erste Vorrun-
denspiel stand an. Trotz der spä-
ten Anstoßzeit sicherten sich die
Jungs einen verdienten Punkt und

sorgten damit für den ersten Tur-
niererfolg der Hertha-Delegation.
PPPPPavillonsavillonsavillonsavillonsavillons,,,,, frühe  frühe  frühe  frühe  frühe WWWWWeckeckeckeckecker und hei-er und hei-er und hei-er und hei-er und hei-
ßer Kampf um Punkteßer Kampf um Punkteßer Kampf um Punkteßer Kampf um Punkteßer Kampf um Punkte
Der Samstag startete früh. Um 7 Uhr
wurden die Nachwuchskicker - teils
musikalisch - geweckt. Nach einem
stärkenden Frühstück begaben sich
die Teams auf die etwa 50 Kilometer
lange Anreise zum Turniergelände in
Schüttorf. Dort wartete bereits die
von den Eltern errichtete „Pavillon-
stadt“, die für dringend benötigten
Schatten und Rückzugsmöglichkei-
ten zwischen den Spielen sorgte -
ein absoluter Segen bei den hoch-
sommerlichen Temperaturen. Sport-
lich zeigte die U9 eine starke Vor-
runde und sicherte sich verdient den
zweiten Platz in ihrer Gruppe. Auch
die U12 überzeugte mit tollem Fuß-
ball und ebenfalls Rang zwei in ihrer
Gruppenphase. Für die U10 lief es
hingegen nicht ganz nach Wunsch -
trotz hohem Einsatz und zahlreicher
Chancen wollte der Ball einfach nicht
den Weg ins generische Netz finden.
Am Abend krönte die U12 ihren star-
ken Auftritt mit einem Sieg im Vier-
telfinale und sicherte sich so einen
Platz unter den besten vier Mann-
schaften des Turniers.
Halbfinal-Drama und packendeHalbfinal-Drama und packendeHalbfinal-Drama und packendeHalbfinal-Drama und packendeHalbfinal-Drama und packende
Spiele zum Spiele zum Spiele zum Spiele zum Spiele zum AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Der Sonntag begann direkt mit
dem Viertelfinale der U9. Mit gro-
ßem Einsatz und viel Herz konnte
auch diese Mannschaft den Ein-
zug ins Halbfinale feiern. Dort
wartete mit dem TV Oyten ein

schwerer Gegner. In einem span-
nenden und sehr engen Spiel
mussten sich die Jungs leider
knapp geschlagen geben. Die U12
trat bei drückender Hitze zu ih-
rem Halbfinale an. Trotz großem
Einsatz und kämpferischer Leis-
tung reichte es nicht zum Final-
einzug. Im Spiel um Platz 3 ka-
men dann mehrere Faktoren zu-
sammen, sodass man sich mit dem
undankbaren, aber dennoch re-
spektablen vierten Platz zufrie-
dengeben musste. Gleiches galt
für die U9, die im kleinen Finale
ebenfalls unterlag. Für die U10
endete das Turnier mit einem ver-
söhnlichen Abschluss. Im letzten
Spiel zeigte das Team nochmal,
was in ihm steckt, und holte sich
mit einem deutlichen Sieg ein ver-
dientes Erfolgserlebnis vor der
Heimfahrt.
Fazit: Gemeinschaft, LeidenschaftFazit: Gemeinschaft, LeidenschaftFazit: Gemeinschaft, LeidenschaftFazit: Gemeinschaft, LeidenschaftFazit: Gemeinschaft, Leidenschaft
- und ganz viel Fußball- und ganz viel Fußball- und ganz viel Fußball- und ganz viel Fußball- und ganz viel Fußball
Trotz teilweise kleiner sportlicher
Rückschläge war das Wochenende
für alle Beteiligten ein voller Erfolg.

Drei Tage voller Emotionen, Team-
geist, neuen Erfahrungen und sport-
licher Herausforderung werden al-
len in bester Erinnerung bleiben. Der
FC Hertha Rheidt bedankt sich bei
allen mitgereisten Eltern, die nicht
nur logistisch, sondern auch emotio-
nal eine wichtige Stütze waren. „So
funktioniert Vereinsleben“, hieß es
mehrfach - und das mit Recht.
Man freut sich schon jetzt auf eine
mögliche Wiederholung im nächs-
ten Jahr.
Du hast Lust,Du hast Lust,Du hast Lust,Du hast Lust,Du hast Lust,     TTTTTeil der Hertha-Feil der Hertha-Feil der Hertha-Feil der Hertha-Feil der Hertha-Fa-a-a-a-a-
milie zu werden?milie zu werden?milie zu werden?milie zu werden?milie zu werden? Dann melde dich
unter: fußball-jugendleitung@
fc-hertha-rheidt.de -
www.Hertha-Jugend.de
„Wir freuen uns auf dich - egal ob
Mini-KickerIn oder JugendspielerIn.“
Vielleicht bist du aber auch auf
der Suche nach einer Aufgabe
nach der Schule, bevor du ins Be-
rufsleben einsteigst. Solltest du
Sport begeistert sein und eine
Sympathie für Fußball haben, dann
melde dich ebenfalls werde Teil
einer starken Gemeinschaft!

leicht ylvia Helgert
teuerberaterin

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de
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